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Die Erinnerungsfeier in Frankfurk
Kundgebungen des Reichspräſidenkten und des Reichskanzlers Widerlegung der Poincareſchen Lügen Die Schreckensherrſchaft der Kriegegerichte

Die Begrüßungs Anſprachen
W a 18 Mai Schon in den frühen Morgenſtunden hatte ſich eine nach Tauſenden zählende Menge vor dem

Hauptbahnhof eingefunden um die mit dem Sonderzuge um 549
Uhr eintreffenden Vertreter des Deutſchen Reiches und die Spitzen
der Regierung zu begrüßen Dem Sonderwagen entſtiegen Reichs
präſident Ebert Reichstagspräſident Loebe die Reichsminiſter
Brauns und Oeſer Reichsminiſter a D Dr Bell und verſchie
dene preußiſche Miniſter Auch der thüringiſche Miniſterpräſident
Fröhlich war mit demſelben Zuge gekommen Um 11 Uhr wurde
im Kaiſerſaal des Römers die Feier durch eine Begrüßung der
Gäſte eröffnet Nach einer muſikaliſchen Einleitung entbot Ober
bürgermeiſter Voigt den Gäſten den Willkommengruß Er
brachte in ſeinen Vegrüßungsworten den Gedanken zum Ausdruck
daß das eine Ziel der Paulskirche die deutſche Einheit zwar er
reicht ſei daß aber noch viel zu tun übrig bleibe um die Demo
kratie im Geiſte der Männer von damals zu verwirklichen Jn
ſeinen Schlußworten gedachte er der tapferen Kämpfer an Rhein
und Ruhr Jm Namen der Reichsregierung ſprach Reichsinnen
miniſter Oeſer Er ging in ſeiner Anſprache hauptſächlich auf
die Bedeutung Frankfurts im Rahmen der deutſchen Geſchichte ein
und verlas zum Schluß unter großem Beifall eine Kundgebung des
Reichskanzlers Jm Namen des Reichstages ſprach der Vigze
präſident des Reichstages Dr Vell Er begrüßte insbeſondere die
Deutſchöſterreicher die nur äußerlich von uns getrennt ſeien Der
Redner ſchloß mit der Hoffnung daß in 25 Jahren Deutſchland
leine Paulskirchenfeier in einer glücklicheren Zeit begehen möge

Den Abſchluß der heutigen Gedenkfeier bildete ein Fackelzug
der ſich zu einer impoſanten Voltskundgebung geſtalkete Kurz
nach 210 Uhr erſchien der Reichspräſident Ebert der einer Auf
führung im Opernhauſe beiwohnte mit den übrigen Miniſtern
ſowie Vertretern des Reiches und der Behörden auf dem Balkon
des Opernhauſes um den Fackelzug entgegenzunehmen Jn drei
geſchloſſenen Zügen kamen die Vereine anmarſchiert und nahmen
vor dem Dpernhauſe Aufſtellung Hierauf ergriff Reichspräſident
Ebert das Wort und führte u a aus Wir ünd heute hier
zufammengekommen um des Tages zu gedenken an dem vor
75 Jahren die gewählten Vertreter des deutſchen Volkes zur erſten
deutſchen Nationalverſammlung hier zuſammengetreten ſind Das
Ziel und die Aufgabe der Nationalverſammlung war es einen
auf demokratiſcher Grundlage aufgebauten Volksſtagt zu errichten
Das Ziel iſt damals nicht erreicht worden Das deutſche Volk in
ſeiner Mehrheit iſt aber dieſem Gedanken und dieſem Streben
immer treu geblieben Heute haben wir den demokratiſch republi
kaniſchen Staat in dem alle Gewalt vom Volke ſelbſt ausgeht
Heute geloben wir daß wir all unſer Können und unſere Kraft
einſetzen um dieſe Errungenſchaft zu ſichern und zu verankern Aber
nicht nur das Unſer Staat unſer Vaterland iſt bedroht von
außen wir ſind einem Druck ausgeſetzt von gegneriſcher Seite wie
ihn wohl in der Geſchichte kein Volk ertragen mußte Jetzt gilt
es in dieſem Kampf um den Beſtand unſeres Vaterlandes alle
Kraft zuſammenzufaſſen zum einmütigen Handeln und
geſchloſſen zuſammenſtehen und ſo wollen wir heute in den Mittel
punkt des Tages unſer Gelöbnis ſtellen Unſere Arbeit unſere
Kraft allein unſerem Vaterlande und ſeiner Zukunft Deutſchland
die Republik lebe hoch hoch hoch Hierauf ergriff der Prä
ſident der öſterreichiſchen Nationalverſammkung
das Wort zu einer Anſprache in der er betonte daß unſere Gegner
es uns verwehrt haben daß wir uns inſtaatlicher Einheit
für immer verbunden und vereinigt haben Was brutale Gewalt
verhindert hat das kann auf die Dauer das Herz nicht verhindern
Das öſterreichiſche Volk aber fühlt ſich eins mit den Brüdern und
Schweſtern im Reiche und ſo werden wir feſtbleiben und es wird
aus eigener Kraft der Tag kommen wo die Deutſchen Mittel
europas zu einem Staate vereinigt werden Sein Hoch galt dem
deutſchen Volke Nach abermaligen brauſenden Hochrufen und
Abſingen von vaterländiſchen Liedern die durch Müſikkapellen be
gleitet wurden dankte zum e der Feier noch Reichstags
präſident Loebe im Namen des Reichspräſidenten ſowie der Reichs
regierung für die erhebende Kundgebung

Kundgebung des Reichskanzlers

Frankfurt 18 Mai Reichskanzler Dr Cuno ließ anläßlider rankfurter Gedenkfeier heute vormittag durch den e
miniſter Oeſer folgende Kundgebung dem Oberbürgermeiſter Voigt

e tu meinem größten Bedauern erlauben mir dringende politiſcheGeſchäfte nicht morgen in Frankfurt zu ſein Um ſo mehr n
es mich meiner inneren Teilnahme an der Feier der Paulskirche
durch ein Wort der Erinnerung und Ermahnung Ausdruck zu
eben Als die Freiheit des deutſchen Volkes zu weſenloſein
chein geworden ſeine Eigenart überfremdet und ſeine Einheit

in vielerlei einander widerſtrebender Länder arg verſchüttet war
hatte die Sehnſucht nach ſtaatlicher Einigung bei geiſtigen Führern
und in breiten Schichten der Bevölkerung ihre beſte Heimat Zwar
konnten weder die Freiheitskriege noch die Volksbewegung des
Jahres 1848 zum Ziele führen aber ſie wirkten weiter Darum
Jemt dem deutſchen Volke nicht allein Ehrfurcht ſondern auch
Dankbarkeit gegenüber den Männern der Paulskirche die reinen

W um die Einheit des deutſchen Volkes rangen und deren
ehnen und Sinnen in Bismarcks Werken wirkſam und in ihm

Wirklichkeit wurden Heute da äußere Macht und Fürſtenbund
dahinge chwunden ſind gibt es für die Einheit Deutſchlands nur
ainen Bürgen das deutſche Volk Die Verträge von Verſailles
unb St Germain laſten ſchwer auf ihm Sie innerlich zu über
winden kann keine internationale Verpflichtung und keine äußere

acht uns verbieten Mögen alle Deutſchen darum innerlich ins
werden in treuer Hingabe an das deutſche Valerland wir Reichs
deutſchen an das Deutſche Reich das mit Ehren Kraft und Hoheit

erfüllen unſer aller Pflicht iſt Mögen ſie eines werden im
illen alles daran zu ſetzen das deutſche Volk das der Freiheit

kurz vor 12 Uhr eröffnete die franzöſiſche Wache an
brücke ein regelrechtes Schützenfeuer auf vorübergehende Paſſanten
Es wurde blindlings nas allen Richtungen geſchoſſen
zußändigr Stelle mitgeteilt wird wurde das Feuer gegen
einen voll beſetzten Straßenbahnwagen gerichtet

ſtarke Vermehrung der Befahzungskruppen

und der Ehre würdig iſt wie nur irgend eines der Erde in allen
Stämmen in allen Strömen die Gott ihnen gegeben ſeinen Ruf
wiedergewinnen ſeine Einigkeit und ſeine Freiheit d ſte
eins werden zumal im Gefühl tiefſter verpflichtender Geſſteinſchaft
mit unſeren Brüdern an Rhein und Ruhr die auf ehrwürdigem
Boden für die urſprünglichſten Menſchheitsgedanken von Freiheit
und Recht Unerhörtes leiden Die Feier in der Paulskirche und
im Römer Frankfurts aber das von jeher die Stadt der deutſchen
Einigung war möge in dieſem Sinne die Erinnerung an ein
großes Geſchlecht lebendig machen und alle ihre Lehren alle ihre
freudvollen und leidvollen Erfahrungen der Paulskirche in eins
zuſammenſchmelzen den Willen zu deutſcher Einigkeit Freiheit

und Größe CunoPoincares ſalſche Rechnung
Berlin 19 Mai Hall amtlich wird zu den Ausführungen

Poincarés im Kammerausſchuß über Ruhrkohlenlage eine Richtig
ſtellung verbreitet in der es heißt Die deutſchen Reparations
kohlenlieferungen an Frankreich einſchließlich Luxemburg haben in
der Zeit vom 10 Januar bis 30 April 1922 aus dem Ruhrgebiet
und dem Aachener Kölner linksrheintiſchen Gebiet insgeſamt
3 382 693 Tonnen betragen während die franzöſiſche Regierung in
der gleichen Jeit des Jahres 1323 nur 261 5094 Tonnen mit Bajo
netten aus dem Ruhrgebiet geſchafft hat Mithin hat Frankreich
einſchließlich des Anteils von Luremburg nur 19 Prozent der Höhe
der freiwilligen Reparationskohlenlieferungen erbeutet Wenn
auch eine geringe Steigerung der Koksabfuhr aus dem Ruhrgebiet
jetzt nach dem Ausbau der Weichen und dem Erſatz durch Schienen
ſtücke alſo durch einen Straßenkahnbetrieh ver Eiſenbahnen er
zielt worden t ſo durfte ſich die tägliche franzöſiſche Kohlen
abfuhr aus dem Rihrgebiet jetzt auf höchſtens 10 960 Tonnen
ſtellen Dieſe Abfuhr iſt aber ſelbſtverſtändlich nur ſo lange mög
lich als der beſchränkte Vorrat der Kohlen und Kofksſtapel reicht
Die franzöſiſche Ueberſchätzung der Stapelmengen dürfte darauf
zurückzuführen ſein daß die franzöſiſche militäriſche Regie die
Halden bei den Zechen Raſchberge als Kohlen angeſehen hat
Selbſt wenn etwa rund 18 006 Tonnen Kohlen und Koks im Ruhr
gebiet täglich nerladen worden wären ſo würde das nur einer
Jagesperladung von knapp der Hälfte der freiwilligen deutſchen
Leiſtung nor der Ruhrbeſetzung entſprechen Wenn Poincars jetzt
den Wert der Kohlenbente im Ruhrgebiet auf 36 Millionen Gold
mark ſchötzt ſo iſt dem gegenüberzuſtellen daß der geſamte Wert
der freiwiligen deutſchen Reparationskehlen und Koksliefermenge
an Frankreich einſchließlich Luxemburg nach dem Weltmarktpreis
in der Jeit vom 19 Januar bis 36 April 1922 nach dem Kurs
ſtande der zweiten Maiwoche 1923 160 Milltonen Mark in Gold
mark betragen würde während für die tatſächliche Beute des
gleichen Jeitabſchnittes des Jahres 1923 von 261 504 Tonnen der
Wert nur rund 14 Millionen Goldmark beträgt Beim Vergleich
mit der oben angegebenen Zahl Poincarés iſt jedenfalls beſonders
hervorzuheben daß Porincaré diesmal endlich den engliſchen Koh
len d h den Weltmarktkohlenpreis in Anſatz gebracht hat wäh
rend ſonſt zum Zwelle der Erlangung billigercr Reparationskohle
nur der Gegenwert nach dem deutſchen Gruben Jnlandspretſe gut
geſchrieben worden iſt

Weitere Verſtärkung der Beſatzungstruppen
BParis 19 Mai Eig Drahtmeldung Der Matin ver

öffentlicht folgende Note Die Maßnahmen zur Ausbeutung der
zuhr werden entgegen den Meldungen deutſcher Zeitungen ſich

nicht verlgnaſamen ſondern ausgedehnter und aktiver geſtaltet
werden Jm gleichen Verhältnis wie die Kohlenvorräte ſich er
ſchöpfen werden andere Kohlen und Kokshalden die ſchon be

ſind in Angriff genommen werden Die Ueberwachung der
Ciſenbahnlinien die beſeimmt iſt die heimliche Kohlenausfuhr zu
verbüten muß wirkſamer geſtaltet werden wie bisher Jnfolge
deſſen iſt der Beſchluß gefaßt worden die Beſatzungsvehörden zu
verſtärken Mehrere Truppeneinheiten werden aus dem Jnneren
nach der Ruhr befördert werden wo die Beſtände wahrſcheinlich um
15 000 bis 20 600 Mann erhöht werden Jm Ausenblick wo Unter
handlungen unter den Alliierten ſich anzubahnen ſcheinen iſt es
von Wichtigkeit der die Beſetzung als ſolide produktive und dauerhaſte Organiſation erſcheint

Schützenfeuer gegen friedliche Paſſanken

Mannheim 19 Mai Eig e aer Friedrichs

Wie von

Nach Berichten von Rugenzengen ſind etwa 150 Schüſſe abgegeben
worden wobei die Franzoſen ſogar Lenchtkugeln ſteigen ließen
Bis jetzt wurden zwei Schwerverletzte ins Krankenhaus einge
ltefert Der Grund dieſer verbrecheriſchen Schießerei iſt nicht
bekannt

Mit den Mitteln moderner Einbrecher

Koblenz 19 Mai Eig Drahtwmeldung Mit allenMitteln moderner Einbrecher Brecheiſen unb Sauerſtofſappa
raten drangen am Donnerstag nachmittag die Trenen in die
Räume der Reichsbantſtelle ein erbrachen einen Treſor und raub
ten 6 Milliarden Mark Die Reithsbankſtelle war ſeit Wochen
für den Verkehr geſchloſſen

Der orgaviſierke Raub
Paris 18 Mai Eig Drahtmeldung Die Rheinland

kommiſſion hat beſchloſſen der Eiſenbahnregte das Recht zu er
trilen die Waren die wegen des Erſenbahnerausſtandes im Rhein

land n zu e erbezüglich dieſer Waren müſſen bis zum 10 Juni an die Rh in W gerichtet werden
a

e e n

Pfingſten
Von A Korell M d R

An Oſtern war es daß ein bekannter frommer deutſcher Jdea
liſt in einer Betrachtung das Ausland fragte warum es der
Deutſchen nicht ein Wort der Teilnahme ſage Er fügte hinzu es
ſei Gefahr daß die Jdealiſten in ihrem Glauben an den Geiſt
irre würden Nun iſt es Pfingſten geworden Unrecht Gewalt
Brutalität ſind ins Ungemeſſene geſtiegen Die Gerechtigkeit iſt
in Eſſen und Mainz ins Geſicht geſchlagen worden Tauſende
haben neuerdings ihre Heimat verlaſſen müſſen Der roheſte Mili
tarismus feiert Triumphe über den Geiſt und das Ausland das
gegen Deutſchland mit vollen Backen Humanität Völkerverſöhnung
poſaunte regt ſich nicht für Deutſchland und ſich ſelbſt Eng
land außer Männern um den tapferen Morel tadelt Deutſchland
wie eine kaltherzige Gouvernante Amerika ſucht ſeine Schuld
durch Dollars und Haferflocken zu erleichtern Italien hat den
sacro zum sacrissimo egoismo geſteigert Holtand zählt ängſtlich
ſeine Kohlenzüge aus dem Ruhrrevier aber achtet nicht der
Menſchenleben die dort der Kohlen wegen vernichtet werden Nur
Schweden ſei dankbar gegrüßt für den Hauch von Tapferkeit der
neulich über die Oſtſee zu uns herüber drang

Ja es iſt wirklich wahr die Völker wateten eine gJeitlang in
Jdealismus und laſſen in Wirklichteit ihre Haltung ausſchließlich
von materiellen Jntereſſen beſtimmen Sie ſind der Gewalt nicht
dem Geiſte dienſtbar Sollen wir darum an der Pfingſtoutſchuſt
daß der Geiſt die Menſchen erneuere verzweifeln Wir wollen
es einfach nicht und zum Geiſte ſprechen dennoch bleibe ich stats
an dir Ohne da wir jetzt Vorteile ſpüren wollen wir dem
Segen und der inneren Kraft des Geiſtes trauen und uns nicht
veugen laſſen vurch die Macht der Menſchen und der Tatſachen
Wirkt der Geiſt nun nicht ins Weite ſo geben wir ihm Raum
bei uns Er hat einſt zuerſt eine kleine Gemeinſchaft zuſammen
geführt Möge er jetzt unſer Volk einigen Verzweifelt wehren
ſich ſelbſt in Deutſchland Gruppen gegen die Einheit der Deut
ſchen Die Einheitsfront iſt für viele ein willkommenes politi
ſches Schlagwort ohne Erneuerung und Opfer aber viele Tauſende
ſchlagen wirklich die Hände ineinander und laſſen ihre Seelen
zuſammentlingen in der Bitte Laß uns ein einig Volk von Brü
dern werden Unſere Not hat den Geiſt der Gemeinſchaft hier
und da entzündet möchte er doch wie ein Feuer auf der Heide
um ſich greifen Freilich die Tat entſcheidet über den Wert der
Gemeinſchaft nicht das pomphafte Geſchwätz Wie viel Ruhr
kinder ſind nun wirklich untergebracht Jſt Verſtändnis und Hilfs
wille für das beſetzte Gebiet gewachſfen

Die große Probe in die wir geſtellt ſind mag viele Werte ver
nichten wenn ſie nur auch die Phraſe das falſche Gefühl mit ver
nichtet und die Echtheit noch ſo beſcheiden gebiert Jn der erſten
Gemeinſchaft welche der Geiſt ſchuf wurde jeder ein Mann und
hinter den Männern ſtand die kleine Schar der tapferen Frauen
die ſogar zuerſt das Panier des Glaubens aufgepflanzt hatten
Die feurigen Zungen waren bei ihnen nicht das Symbol der pathe
tiſchen Rede ſondern die Hoffnung und der Treue bis in den Tod
Sie haben die Welt gewonnen und der Gewalt die Ueberzeugung
ja auch den paſiven Widerſtand entgegengeſetzt Was jetzt an der
Ruhr gelitten wird gleicht der Art jener und aller Märtyrer
Vergeſſen wir nicht über dem paſſiven Widerſtand den Geiſt
poſitiven Glaubens an unſer Volk und ſein Recht
Er durchglühe und härte uns Können wir ihn der weiten
Völkerwelt nicht entlocden ſo wollen wir ihn in uns und in un
ſerem Volke wohnen laſſen Komm heiliger Geiſt zu uns
erneuere und ſtärke uns

Die Reviſion im Krupp Prozeß verworfen
Düſſeldorf 18 Mai Die gegen den Werdener Juſtizmord

von Herrn Krupp von Bohlen Harbach und den Kruppdirektoren
eingereichte Reviſion iſt heute von dem Reviſionsgericht in Düſſel
dorf verworfen worden Dagegen iſt die von dem Betriebsrats
mitglied Müller eingelegte Reviſion zugelaſſen worden

Die unterſchiedliche Behändlung geſchieht natürlich zu dem
Zweck zwiſchen Arbeitnehmer und Arbeitgeber eine Kluft aufzu
reißen

7

Düſſeldorf 18 Mai Die Verhandlung über die Reviſion in
dem Prozeß gegen die Kruppdirektoren fand in dem kleinen Saal
des Amtsgerichts ſtatt der etwa hundert Perſonen faßt Wegen
des Andranges des Publikums wurden während der Verhand
lungen die Türen abgeſchloſſen Zahlreiche neutrale Berichterſtatter
waren erſchienen Punkt 9 Uhr erſchien der Vorſitzende des Re
viſionsgerichts General Paret und erklärte die Sitzung für eröffnet Um Tiſch der Verteidiger ſaßen die Rechtsanwälte Moriand
und Dr Grimm Nach der Verleſung des Werdener Urteils durch
den Berichterſtatter ergriff Dr Grimm das Wort und begründete
die Reviſion Rechtsanwalt Moriaud ergänzte die Daxlegungen
ſeines Kollegen Er legte das Schwergewicht ſeiner Ausführungen
auf Punkt 2 der Reviſion die darauf hinwies daß in dem Er
öffnungsbeſchluß des Kriegsgerichts die Anklagepunkte nicht fixiert
worden ſeien Der Anklagevertreter Major Abert verſuchte die
Darlegungen der Verteidiger zu widerlegen Er lehnte alle
Punkte der Reviſion ab Er erkannte nur Punkt 6 an der beſagt
daß die S an er in dem Urteil nichtangeführt iger betonten in ihrem
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auf zur Beratung zurück Nach einer Viertelu a e bereit erſchien der General Paret wieder und verlas

das Urteil Merkwürdigerweiſe war das Schriftſtück mit derSchreibmaſchine geſchrieben Er erkante gemäß den Darlegungen

es Anklagevertreters daß die Reviſion des Angeklagten üller
zegründet ſei und daß gegen dieſen noch einmal vor dem Düſſel
orfer Kriegsgericht verhandelt werden ſolle Für die übrigen

Tngeklagten wies er die Gründe der Reviſion ab Der Ver
eidiger Dr Grimm über ſeinen Eindruck über die Gerichts
erhandlung befragt ſagte dieſe Verhandlung ſei nur ein politi
ches Schauſpiel geweſen Es unmöglich daß der Gerichtshof
n der kurzen Zeit von einer Viertelſtunde ein ſo umfangreiches
nehrere Seiten füllendes Schriftſtück hätte ausarbeiten können
Kach ſeiner Anſicht ſei das Urteil ſchon vor dem Prozeß
ix und fertig geweſen

Das Düſſeldorfer Mordurtell beſtätigt

Düſſeldorf 18 Mai Das Dülſſeldorfer Reviſionsgericht
yat die Reviſion des am 8 Mai zum Tode verurteilten Schlageter
ind des am gleichen Tage zu lebenslänglicher Zwangsarbeit ver
irteilten Sadowſki verworfen

Eiſenbahnunglück durch Bombenexpioſion
Krefeld 19 Mai Jn der vergangenen Nacht iſt auf der

Eiſenbahnſtrecke KrefeldMünchenGladbeck bei der Station Forſi
haus eine Vombe explodiert und zwar an derſelben Stelle an der
am Dienstag eine Bombe gefunden wurde Das Gleis wurde auf
20 Meter aufgeriſſen Die Exploſion erfolgte als ein Zug heran
kam Lokomotive und die erſten Wagen entgleiſten enſchen
leben wurden angeblich nicht vernichtet Die Sprengſtelle liegt
auf dem Gebiet des Kreiſes Kempen Auf Anordnung der Be
ſatzungsbehörde wird in dieſem Kreiſe Verkehr für die Zeit
von 8 Uhr abends bis 5 Uhr morgens bis auf weiteres unterſagt

Zur Lage in Lorimund
Dortmund 19 Mai Telunion Vor dem Eiſen und Stahl

werk Union in Dortmund kam es heute abend zu größeren An
ſammlungen Die Arbeiter verlangten eine einmalige Teuerungs
veihilfe von 50 000 Mark die abgelehnt wurde Von ſeiten der
Direktion wurde eine 12prozentige Zulage zugeſagt jedoch wurde
dieſe ſeitens der Arbeiter abgelehnt Morgen ſollen die Verhand
lungen weitergehen Auch heute abend durchzog wieder ein großer
Demonſtrationszug die Hauptverkehrsſtrafen der Stadt Es wurde
die Jnternationale geſungen Die Haltung der Arbeiter ſcheint in
zen letzten Tagen infolge der immer größere Formen annehmenden
Teuerung bedrohlicher zu werden

Bayeriſche Induſtrielle gegen die Zwangsanleihe

München 19 Mai Eig Drahtmeldung Der Banriſche
Induſtriellenverband hat geſtern gegen den vorläufigen Entwurf
eines Brotuerſorgungsgeſetzes für das Wirtſchaftsſahr 192321 Ein
ſpruch erhoben mit der Erklärung man könne ſich des Eindruckes
nicht erwehren daß der Reſerentenentwurf ein überaus geringes
Verſtändnis für die Rot der Wirtſchaſt zeige Die Kundgebung des
Induftriellenverbandes ſtellt die Frage ob nicht varteipolitiſche
Einflüſſe am Werke ſind um unter dem Detkmantel der Verhilli

ung des Brotes für die minderbemittelten olksſchichten dem
aroßen Ziele der Enteignung der beſitzenden Kreiſe näherzukommen

Reuregelung der Grundgehälter
Keine Einigung

Serlin 19 Mai Eig Drahtmeldung Die geſtrigen Ver
handlungen im Reichsfinanzminiſterium über die Umwandlung der
Beamtengehälter haben nicht zu einer Angleichung der beider
ſeitigen Standpunkte geführt Infolgedeſſen wird die Regierung
oon ſich aus eine Vorlage über die Neuregelung der Grundgehälter
ausarbeiten und dann den geſetzgebenden Körperſchaften einreichen

Deutſch ruſſiſche Handelsabmachungen

Eine deutſche Waldkonzeſſign
Der Reichstagsabgeordnete Dr Ludwig Haas hat wie eine

Depeſchenagentur aus Moskau meldet als Vertreter der Gefſell
ſchaft für wirtſchaftliche Beziehungen mit dem Oſten während
ſeines neulichen Aufenthalts in Moskau einen Vorvertrag mit der
Sowjetregierung über eine Holzkonzeſſion im Gebiete der Mostau
Rybinſter Eiſenbahn und über den Ausbau dieſer Eiſenbahn ab
geſchloſſen Die Geſellſchaft erhält ein Waldareal von etwa 900 000
Hektar wo ſie im Laufe von 20 Jahren bis zu 9000 Hektar jährlich
abholzen kann Sie verpflichtet ſich die geſamte gefällte Holzmaſſe
zu verwerten und zu dieſem Zwecke Sägemühlen und Betriebe
r Jmprägnierung von Eiſenbahn chwellen und für

chemiſche Verarbeitung von Stubben zu errichten Nach Ablauf
von 10 Jahren kann die Sowjetregierung auch die Errichtung eines
Jelluloſewerkes verlangen Vorbedingung für die Gewährung
der Konzeſſion iſt die Verpflichtung der Geſellſchaft den bereits
vor Jahren begonnenen Bau neuer Bahnſtrecken von ins
geſamt etwa 330 Kilometer zu Ende zu führen

Die Sowjetregierung hat ferner am 8 Mai einen Vertrag
des Außenbandelskommiſſariats mit der deutſchen Weſtöſt

Auf Blomberg und Hochtopf

Reiſebrief aus Bayern
18 Mai 1923

Wer noch nicht in Bad Tölz war der weiß nicht wie gut in
Bayern auch der Wein ſchmeckt Jch will verraten daß ein
Viertel Liter guter Weißer 800 Mark koſtet Bad Tölz mit ſeinen
wünderbaren Heilerfolgen bei Verkalkungen iſt viel zu wenig ge
würdigt Zwei Jodquellen von gräßlichem Geſchmack aber fabel
hafter Heilkraft werden von einer bebrillten Brunnenfee ver
apft Wer s nötig hat bekommt noch einen Schuß Jodlauge
dazu

Wir aber ſtiegen auf den Blomberg Er iſt nicht hoch
etwas über 1200 Meter aber der Schnee lag doch noch dick am
Wege Daneben aber ſprießte es Leberblümchen Seidelbaſt
Buſchwindröschen Der Kugduck rief wie toll und ein großer
Habicht ſchwebte in der Sonne die glühend heiß brannte Am
Fuße des Berges eine Holzhütte mit kräftigem Enzian und einem
unverſchämten Hühnervolk Aufwärts geht s durch hochſtämmigen
Wald auf einer Rodelbahn Dann kommt niederer Beſtand und
nach reichlichem Schwitzen ſtehen wir in alpinem Gebiet vor dem
gut bewirtſchafteten Blomberghaus Eine überwältigende Aus
ſicht öffnet ſich Ueber bewaldete Berge hinweg fliegt der trunkene
Blick auf ſchneebedeckte Zinnen Vom Blomberg und beſſer noch
vom nahegelegenen Zwieſel 1349 Meter ſieht man die
Schlierſeer Tegernſeer und Achenſeer Verge den Guffert und Vene
diger Benediktinerwand Karwendel Hochmunde Stubgier
Gipfel Wetterſtein Krottenkopf Heimgarten Herzogſtand Am
mergebirge und die ungeheure dorfbedeckte Ebene mit 11 Seen
Am Horizont leuchtet die Marienkirche von München

Wir übernachten nach Stunden hohen Naturgenuſſes im Blonm
berghaus zuſammen mit einem Kommerzienrat aus Schweinfurt
und deſſen liebreigender Gemahlin Der heitere Herr hatte den
Weltkrieg als Mafoc in Kleinaſien mitgemacht und wußte viel
zu erzählen Frühmorgens um 4 Uhr geht s fort Schweigend
legt der Wald Da plup plup piup ſtreicht ein großerAuerhahn ab Im Buſchwert rauſcht es als ob Wi ände
Vielleicht ein Hirſch Es geht ab Nun zu und
von dort nach Kochel Links ſteigt die Benediktenwand ſteil
einpor hinter den niederen Vorbergen re iegt Benediktbeuron

Kochel vorbeimit ſeinem en Kloſtar Durch den B l ambligenden S geht s leider dem Gewitterregen zum r VBäeen am wo wir bleißen
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herrſchaft im Reiche hätten das Geringſte an den unyetmlichen
Teuerungsverhältniſſen zu ändern vermöchten dann wird man
alsbald erkennen daß es nichts als agitatoriſches Geſchwätz iſt
mit dem dieſe Parteien der Regierung oder den politiſchen Gegner
die Hauptſchuld an den unhaltbaren Zuſtänden aufzubürden ver
ſuchen Kein vernünftig denkender Mann und keine redlich nach
den Teuerungsgründen forſchende Frau ſollte ſich durch derartiges
parteipolitiſches Agitationsgerede beeinfluſſen laſſen

Die Gründe der la ging und dieſer neueſten Teuerungswelle
liegen tiefer Deutſchland iſt verflochten in die Weltw irtſchaft
und kann daher weder ſeine Währung noch ſeine innere Preis
eſtaltung unabhängig und ſelbſtändig geſtalten Es iſt jeder

illkür und jedem politiſchen und wirtſchaftlichen Druck böswilli
ger Feinde ausgeliefert So lange dieſer Zuſtand andauert kann
es keine Erleichterung im Jnnern geben ſtärker und ſchmerz

after er auf unſerem Lande e um ſo zerrütteter müſſen unſere
Finanzen um ſo teurer und koſtſpieliger muß unſere Lebenshaltung werden und um ſo weniger wird es möglich ſein Ein

nahmen und Ausgaben im Staatshaushalt und im Haushalt jeder
einzelnen Familie auszugleichen Das iſt wie ein ehernes Natur
geſetz Deshalb iſt es auch zwechlos zu jammern und zu klagen
ebenſo wie es zwecklos wäre ſich mit ganz unbegründeten Hoff
nungen auf baldige u tröſten oder mit unberechtigtem
Schelten auf innerpolitiſche Mängel Erleichterung verſchaffen zu
wollen Die Teuerung muß als Folge des verlorenen Krieges mit
allen ſeinen üblen Auswirkungen hingenommen und kann nur
durch geeignete geſetzliche und wirtſchaftliche Maßnahmen von Fall
zu Fall halbwegs erträglich geſtalter und überwunden werden
Erſt wenn wir wieder geordnete Verhältniſſe in Europa und in
der Welt haben erſt wenn die Zukunft Deutſchlands wieder klar
und geſichert vor uns liegt der politiſche und wirtſchaftliche Drug
rachſüchtiger Sieger von unſerem Volke genommen ſein wird erſt
dann kann es wieder dauernd beſſer werden Politik und Wirt
ſchaft ſind untrennbar miteinander verbunden Auf die Teuerung
ſchimpfen und ſich um Politik nicht kümmern iſt kindiſch Der
Reg erung oder einzelnen Parteien alle Schuld aufbürden und
ſelbſt nichts tun um die Regierungsautorität zu ſtärken und die
angeblich ſchuldigen Parteien zum rechten Wege zu führen iſt
töricht

lichen Europaiſchen warenaustauſchgeſell
ſchaft beſtättgt wonach dieſe Gefſellſchaft unter Vorausſetzung
der vorſchriftsmähigen Genehmigungen für die einzelnen Opera
tionen bis zum 1 Januar 1924 Waren für mindeſtens 1 200 000
Goldrubel aus Rußland auszuführen und Waren im Höchſtwert
dieſer Ausfuhr nach Rußland einführen darf Jhre Abſchlüſſe darf
die Geſellſchaft mit ſtaatlichen und genoſſenſchaftlichen Organen
ſowie mit Privatperſonen tätigen

Und es bricht wie Flut über die Dämme
Deutſcher Liebe lohende Kraft

Volk an der Ruhr Stamm aller Stämme
Das uns ein einiges Deutſchland ſqhaffti

Maria Weinand Eſſen

elft einig dem Volk an der Ruhr und Khein in ſeinem
nmm ingrimmigen Ausharren vor Rot Hunger und
Elend durch Gaben zum

Deutſchen Volksopfer
Spenden in der Provinz Sachſen auf Konto Nuhrhikfe des
Oberpräſidenten für die Provins Sachſen bei der Deutſchen

Bank Filiale Magdeburg
Auch unſer Berlag nimmt Spenden an

Die neue Teuerungswelle
Pfingſten das liebliche Feſt hat uns nicht nur eine unbe

hagliche Witterung beſchert ſondern unfere Stimmung auch noch
durch eine neue Teuerungswelle gedrückt Mit dem unerwarteten
Dollarſprung von 20 000 auf 30 000 am 18 April begann ſie Bis
in die letzten Tage hinein hat man nach den Schuldigen an dieſem
Einbruch in die Markſtabiliſierung geſucht Aber ob nun wirk

lich einzelne Großkapitaliſten ſträflich ihre eigenen Jntereſſen über
das Geſamtwohl geſtellt oder ob verbrecheriſche Spekulantenkreiſe
ihre Hand ausſchlaggebend im Spiel gehabt oder ob ſchließlich
die allgemeinen politiſchen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe durch
die feindlichen Raubzüge im deutſchen Jnduſtrierevier die Haupt

Vor dem 1 Juli kein teureres Porto Auf Anfrage an zu
ſtändiger Stelle wird erklärt daß mit einer Erhöhung der Poſt
gebühren vor dem 1 Juli nicht zu rechnen iſt

Die Maigehälter der Vankbeamten Jm Reichsarbeits
miniſterium fanden Verhandlungen zwiſchen den Bankleitungen

ſchuld tragen die Tatſache bleibt daß ſeit dem verhängnisvollen und Vankangeſtellten über Gehaltserhöhungen ſtatt Man einigte
18 April die wirtſchaftliche Preisgeſtaltung wieder kataſtrophal ſich dahin daß die Bezüge um 30 Prozent gegenüber den vorläufig
unſicher geworden iſt und die Teuerung jeden Tag zunimmt Die für Mai gezahlten Gehältern erhöht werden Die Haushaltungs
Geldentwertung hat die Feſthaltung der ohnehin ſchon ſo hohen zulagen werden auf 160060 die Kinderzulagen auf 28 000 Mark
Kohlenpreiſe unmöglich gemacht die erhöhten Kohlenpreiſe haben erhöbhi
die gefamte Produktion verteuert die geſteigerten Produkkions Ein Vertretertag der demokratiſchen Jugend der dritte ſeiner
toſten haben den Handel beeinflußt und ſchließlich auch den Ver Art findet am Pfingſtſonntag in Frankfurt a M ſtatt Aufgabe
kehr nach einem Ausgleich zu ſtreben gezwungen So haben wir dieſer Tagung iſt es in bundespolitiſcher Beziehung Klärung und
eine Verteuerung auf allen Gebieten zu verzeichnen die wiederum Stellungnahme zu ermöglichen und der Geſamtbewegung auf
den bekannten unheilvolle Kreislauf der Erhöhung aller Löhne organiſatoriſchem Gebiet über den Weg und die Arbeit des letzten
KGehälter und Lebenshaltungspreſſe im Gefolge hat der ſeine Jahres Rechenſchaft zu geben Am Tage vorher wird in einer
Rückwirkungen auf die deutſche Wirtſchaft zwangsläufig ausüben öffentlichen vom republitaniſchen Reichsbund veranſtalteten Ver
muß Circulus vitiosus die Schraube ohne Ende Gas und ſammlung der Führer der demokratiſchen Jugend Heinrich Lam
Elektrizitätsrechnungen wachſen ins Märchenhafte und die Aus dahl ſprechen Jm Anſchluß daran findet dann ein Fackelzug der
gaben für Brot Fett Fleiſch Gemüſe und allem Zubehör werden geſamten republitaniſchen Jugend ſtatt Am Pfingſtmontag wird
unerſchwinglich dann eine Wanderung oder Fahrt durch das Lahntal nach Brauns

Weil die Mark erheblich an Kaufkraft verloren hat ſind feld unternommen wo vom 22 bis zum 25 Mai die politiſche
Margarine und Schmalz die von ausländiſcher Valuta abhängen Arbeitswoche des Reichsbundes ſtattfindet Jn dieſer Arbeits
ſprunghaft im Preiſe geſtiegen weil die vornehme Butter im woche an der höchſtens 60 Perſonen teilnehmen ſollen wird außer
Preiſe nicht hinter Margarine und Schmalz zurüchtehen darſ iſt allgemeinen Problemen auch die Peoparationsfrage behandel
ſie noch lebhafter als jene im Preiſe gekletrert und weil die Milch werden
bei hohen Vutterpreiſen nicht billig dleiben kann da ſie ſonſt
verbuttert werden würde hat auch dieſes unentbehrliche Volts
nahrungsmittel neue Rekord preiſe beanſprucht Fleiſch und Eier
tonnren und wollten demgegenüber nicht zurückbleiben und Ge
müſe aller Art friſches wie konſerviertes ſchrie ſofort nach An
gieichung ſeiner Preiſe an die allgemeine Märktlage Kurz wir
ſind nach knapper Erholungspauſe während der beiden letzten
Monate jetzt wieder in die atemberaubende Hetze der Preis
ſteigerungen hineingeriſſen worden die wir nun ſchon lange Zeit
allzu genau kennen lernen muhten Die alte Frage erhebt ſich
wie dem geſteuert werden kann Daß es auf dem Wege der
Jwangswirtſchaft nicht geht hat uns langjährige Erfahrung nur
allzu deutlich bewieſen Auch der Weg jngraltjcher Einwirkung
auf Produzeßlen Händler und Lerbraucher hat wenig genützt
Einer ſchilebt die Schuld auf den andern jeder ſchimpft auf die
Profitwur und Genußſucht welter Volklstreiſe und niemand fühlt
ſich verpflichtet bei ſich mit Einſchränkungen den Anfang zu machen
Bleibt der Weg gelegentlicher geſetzlicher und poltzeilicher Ein
griffe Alle Parteien bemühen ſich redlich hier wirkſame Abwehr
maßnahmen gegen die Teuerung vorzuſchlagen und durchzuſetzen
Aber auch dabel ergeben ſich viel mehr gegenſeitige Vorwürie als

Ein Frauen henurenzparigment

Wafhington 18 Mai Eig Drahtmeldung Die amerika
niſche Frauenpartei hat beſchloſſen ein Frauenparlament zu
gründen dos wie das eigentliche Parlament aus Repräſentanten
haus und Senat beſtehen ſoll Dieſes Frauenparlament wird in
Walhington ſeinen Sitz haben wo die Partei gerade gegenüber
dem Kongreß ein großes Gebäude erworben hat Die Wahlen die
Seſſtonszeiten und die Organiſation der pariamemariſchen Arbei
len ſind ganz dem Kongreß nachgeahmt worden Die gleichen
Heſehe werden zur gleichen Zeit zur Verhandlung kommen Die
erſte Seſſion wird im Dezember eroffnet werden

Schweres Schadenfeuer bei Köslin Jn der Nacht zum Diens
tag fielen in dem unweit von Köslin gelegenen Eventhin zwei
Gehöſte einem Braunbde zum Opfer Außer zahlreichem Kleinvieh
und Federvieh kamen ſechs Pferde viele Schweine und Schafe in
den Flammen um Alle Futter und Erntevorräte Geräte und

reelle Hilfsmittel Veſönders die Parteien auf der Rechten und Maſchinen wurden vernichtet Der Schaden beträgt mehrere
der Linken behaupten wirkſame Mitlel gegen die Teuerung zu be 100 Milt M Als Urſache des Feuers wird Brandſtiftung an
ſitzen deren Anwendung nur von den politiſchen oder wirtſchafts genommen Jm Verdacht ſtehen drei Ruhrflüchtlinge die ſeit
politiſchen Gegnern verhindert werde Aber man braucht ſich dem verſchwunden ſind nachdem ſie noch das Geldſpinde ihres Haſt
nur einmal ernſthaft die Frage vorzulegen ob wirklich die Führer gebers ausgeraubr hatten Die Brandſtifter haben vor ihrer
der Agrarier oder der Sozialdemokraten wenn ſie heute die Allein Flucht noch ſämtliche Telephonleitungen des Ortes zerſtört

dnnnnnndeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeesmüſſen Jn dieſem Gaſthof iſt s gut ſein Gut und billig Da
ſich das Wetter bald aufheiterte gab s noch ſchöne Abendſonne
mit Alpenglühen am Herzogſtand und der Wand Auf der See

Bol éme

Gute auswärtige Gäſte ſoll man ſtets freudig begrüßen ſie

ſeine erſten Gäſte

ver
ſich ihrer ſtets mit hohem Vergnügen erinfern

veranda ſaß angenehme und andere Geſellſchaft auch Ausländer
darunier Am nächſten Morgen begann der Marſch über die be
rühmte Keſſelbergſtraße 1492 durch Herzog Albrecht IV angelegt
dem älteſten Weg von München nach Jtalien jetzt allerdings be
quemer verlegt nach dem düſteren Walchenſee mit ſeinem dunklen
Bergkranz und ſeinem grünblauen Waſſer Eine eigenartige Me
lancholie liegt über dieſem See der ernſt zum Himmel blickt und
unheimlich zu toben vermag

Wir umſchreiten den See wandern durch Obernach gegen Alt
lach zu und biegen vor dem kleinen Ort rechts ab zum Aufſtieg
auf den Hochkopf 1303 Meter Ein ehemaliger königlicher
Reitweg führt durch hochſtämmigen Wald vorbei an zwei Holzer
hütten und an brauſenden Waſſerfällen hinauf zu einer großen
Jagdhütte mit Nebengebäuden die heute als Touriſtenquartier
eingerichtet ſind Der junge Wirt mit ſeiner jungen Wirtin waren
eben erſt eingezogen Rudl Franz ein vorzüglicher Waldhorn
bläſer Gitarre und Mundharmonikavirtuoſe freute ſich über

Aber es gab noch kein Bier Muß doch
alles vom Tal hinaufgezogen werden mittels Handwagen Eſſen
war da zum Trunk kaltes edles Quellwaſſer Deſto beſſer Aber
er als Bayer dachte voll Angſt wir würden und müßten ver
ſchmachten Vom Hochkopf iſt wieder prächtige Fernſicht Soiern

ruppe Karwendelkette Soiſtein Reitherſpitze Liſenſer Ferner
kogel Arnſpitzen Wetterſteinwand Dreitorſpiße Das ganze Zug

e ngubiet iſt zu ſehen und das Jſartal bei Krünn rechter Hand
er Starnberger und Walchenſee Abends traten 200 Schritte

unter der Hütte ein Hirſch mit zwei Hirſchkühen heraus und einige
Schneehgſen tummelten ſich im Windbruch Die Sonne ging wie
Gold glänzend unter und ein kalter friſcher Wind pfiff von der
Zugſpitze her Fünf Decken genügten kaum uns zu erwärmen
nachdem wir nach einem vergnügten Abend uns zur Ruhe begeben

hatten Frühmorgens ſtiegen wir ab über Moorwaldwieſen und
durch dichte Waldbeſtände vorbei an Jagehütten und einer Jäger
kanzel nach Wallgau wo wir in der Poſt gar gut aufgehoven
ſind

d ſehr lohnend nicht überAlle die beſchriebenen Fgrtlen r
laufen und u auszuführen onders auf dem Blomberg
haus und den Hütten dem Hoch entſtehen durch das UeberW n großen Koſten rav m wuß henen

kann allenthalben auspacken und ſein Mitgebrachtezehren Wer einmal 3 derartige Jahr ihn h e
K

bringen Anregung ſowohl dem Duvblikum das nach Abwechſlung
verlangt als auch dem hieſigen Künſtlerperſonal Jn dieſem Falle
lag leider zu freüdiger Aufregung kein Grund vor denn um ſolche
Leiſtungen zu genießen brauchen wir nicht erſt in die Ferne zu
ſchweifen wir können ſogar von unſeren dem Stadttehater an
gehörigen Künſtlern Beſſeres haben wie jeder gern beſtätigen
wird Der Name Alexander Kirchners hatte natürlich im Ver
ein mit dem Puccinis nicht verfehlt einige Anziehungskraft aus
zuüben ſchon wegen ſeiner Aehnlichkeit mit Kirchhoff eine be
greifliche Verwechſlung der ſicher viele Beſucher zum Opfer ge
fallen ſind Kirchner als Rudolf ließ es ſich ehrlich ſauer werden
um ſtimmlich zu glänzen und durch Höhe zu imponieren Aber
ſolange man noch die aufgewandte Mühe fühlt und den Geſang als
Schwerarbeit empfindet kann von der echten beglückenden Kunſt
keine Rede ſein Auch wird der Sänger gut tun ſeine vorläufig
nur aus einer einzigen Poſe t Darſtellungskunſt rechten
Arm ſeitwärts hebt um einige Vewegungen zu bereichern Mit
Hilfe einer geſchickt angewandten Vorhangstechnik konnte ſich der
Gaſt immerhin noch etwa ein halb Dutzend mal zeigen

Von den übrigen Darſiellern iſt als weniger bekannt no zunennen Olga Georg die die Mimi in ſehr anſprechender Beſſe
ſpielte und ſang Die anfangs übergroße Helligkeit der Stimme
machte ſpäter einer ſtändig Pactiende Wärme und Rundung des
Tones Platz Und Martha Kolb als Mufette enthielt ſich dies
mal aller Uebertreibungen ſang mit leichter Grazie und bewegte
ſich mit Eleganz und Koketterie wie ſich s gebührt H Kleemann

hrenſenator Generalkonſul Wilhelm Kaufmann deran chiiſche Grohzind u e iſt wie die TextilWelt
meldet von der Techniſchen Hochſchule in Dresden n Ehren
nator erpannt und gleichzeitig in das Kuratorium der bekannten

Lingnerſtiftung und des Sygienemu 8 s gewählt n
Ein zaeter Wink Die engliſche Schriftſtellerin Thyllis Auſtin

hatte einmal einen Vewunberer ihres Talents mitgeteilt daß ihr
die beſten Gedanken für ihre Geſchichten und Gedichte in der Bade
wanne kämen Als ſie nun volle drei Monate d

n Br e undtlicht hatt i i ieflein h Welt vare Wrigt gen e S
wir eKinder und Narran Mutti warum hat Jenn der Papa ſo
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Sonnabend den 79 Mai 7926

der Mai im deutſchen Branch
Von Unſrerſilätsprofeſſor Dr Haus Hahne Halle Diretlor der Landesanſtalt ſür Vorgeſchichte

Der Pfiugſtvater begrüßt die feſtlichen Sippen
Tanz und Geſang als Befennen höherer Sinnesart
und künſtlicher Regen S

Winter iſt Ruhe ſchöpferiſche Porbereitung in der Sonnen
wende kündet das neue Licht ſein Kommen an Frühlingsſtürme
Kampf und Werben ſind auf ſeinem Wege Mai iſt Sieg Blühben
Finden freudiges Tun Jugendhöbe und Ausſchau auf Reifwerden
und Ernten

Jm Ringe des Jahreslaufes in dem nirgends Ende oder An
fang iſt ſcheint wohl vielen der Mai der ſchönſte Teil ein glän

nder Stein Sinn allen Keimens Werdens und Wieder Frucht
ragens vor allem in nordiſchen Laden Seit Urzeit ringt

hier der Menſch beſonders hart mit den Mächten außer ihm um die
Möglichkeit ſeines Daſeins körperlich und geiſtig Deshalb iſt in
ſein Leben der Jahreslauf beſonders tief eingeprägt auch noch
unter den heutigen Kulturperhältniſſen den meiſten allerdings
wenig bewußt Denen in deutſchen Landen die auf und mit der
Scholle leben und denen die noch oder wieder Verbindungen mit
ihr anknüpften und ſei es nur in Wandexung und gelegentlichem
ländlichen Aufenthalt werden heute dieſe Bande wieder bewußter
ihnen und der Deutſchheit insgeſamt zu unagabſehbarer För

derung JWer aus dem Kulturleben der Rur Gegenwart mit ihren
kurzen Blickzielen und alltagsnahen Standpunkten ſich nicht nur
in der Laune eines anregenden Tages ſondern mit dem wieder
gewonnenen Bewußtſein der d des Menſchenmit ſeiner Mutter Erde in Sinn und Art der deutſchen Volks
bräuche und Feſtſitten zu vertiefen vermag findet gerade in den
Maiſitten und bräuchen die dann zu Pfingſten geworden ſind
einen der beſten Zugangswege zu ihrem VerſtändnisWenn die Welt in Licht und Farbe ſteht der Vögel belles
Lied erklingt und alle Maienwonne den Winter vorgeſſen Iäßt
wacht doch im Tiefen die Sorge um das was weiter kommen mag
und verbindet ſich mit der hellen Daſeinsfreude zu dem eigentüm
lich unten Bilde das durch den Volksbrauch ſeit älteſter Zeit
durch alles Denken und Dichten deutſcher Menſchen als ein eigenes
Lied hindurchzieht

Heißa juchhei Wir grüßen den Mai z es in der Mai
nacht durchs Land mit Peitſchenknallen Böllerſchießen Hornruf
und vielem anderen Heidenlärm der die Menſchen wecken
und die letzten böſen Wintergeiſter vertreiben ſoll Denn die ver
ſuchen gerade jetzt noch einmal als geſtrenge Herren und aller
lei Hexengenoſſen die Saat auf dem Felde die Blüte am Baum
und die Freude im Menſchenherzen zu ſchädigen Ein Feuer in
das alles Schlechte Welke Schlimme geworfen wird hilft kräftig
ein Bad im Maitau macht Augen und Säfte rein auch das Vie
ſoll man mit Maitau beſtreichen und die Aecker Haus und Ho
müſſen auch keilhaben an Waſſerweihe Feuerſchein und Be
gehung durch maifrohe Menſchen mit ſegnendem frommem und
weltlichem Geſang und Umhertragung frommer und weltlicher
Segensſymbole grünende blühende Lebensruten und MaibäumeSonnenräder Queſten e vor allem der
Sfingſtochſe und menſchliche und göttliche Geſtalten der Ver
gangenheit und Gegenwart deren Gedenken und Wirken der Erde

und den Menſchen Segen bringt eJm manchen gehobenen Worte formt ſich alles Wünſchen ſeit
alters Heil Mutter Erde es gönne der allwaltende ewige Herr
ſcher daß die Aecker wachſen und gedeihen voll werden und ſich
kräftigen er gönne Garben und des Kornes Wachstum und der
guten Gerſte Wachstum und des weißen Weizens Wachstum und
aller Erde Wachstum So etwa lautet ein Felderſegen des frühenMittelalters im angelſächſiſchen Gebiet Prieſter oder Herren
oder der als Maigraf auftretende gewählte Vertreter der dörf
lichen Burſchen oder Männerſchaft ſpricht ihn Und dex Pfingſt
vater der würdigſte und anerkannteſte vor allen Dingen aber
menſchlich beliebteſte Familienvater begrüßt die feſtlichen Sippen
und Dorfgenoſſen die ſich zum Maizuge vereinigt haben

Ich grüße die Sonne ich grüße die Erde
ich grüße die Menſchen die Rinder und die Pferde
ich grüße die Felder die grünen wollen
ſich grüße die Lehrbuben die Geſellen werden ſollen
ich grüße den blauen Himmel ich grüße die grüne Weide
und ich grüße den Maigraten und die Maigräfin

alle beide
Darin liegt alles feſtliche Weſen angedeutet Alles neu macht

zer Mai fröhliche Kleidung neue Liebe keimende Saat neue
Würden neue Ordnungen mancherlei Aufräumen mit Altem
Feſtigung hart erarbeiteten jungen Erfolges im Alttag und in der
Oeffentlichkeit Seit alters Arbeitsruhe zum Zwece des Auf
blickes zu höherer lichten Ebenen aus denen alles Daſein Antrieb
und Zweck empfängt auch der Menſch in Aeußerem und Jnner
ſtem Was wir heute als Bräuche kennen ſind Nachklänge oft
arg entſtellter alter Weisheit vieles ohne weiteres hineingeflochten
in Denken und Kult nachheidniſcher eng aften

Das Birkenbäumchen und die Lebensrute ihr verkleinertes
Abbild iſt Ehrung und Segnung zugleich ihr Fehlen vor einer
Mädchentür iſt faſt vernichtend und der Burſche der vom Maium
zug fernbleiben müßte iſt ſo gerichtet wie der Maigraf geehrt iſt
Maigraf und Maibraut galten und gelten nach weit ver
breitetem Glauben als Stellvertreter des jungen Göttervaares
die ſich im Mai vereinen Himmel und Erde Licht und Leben
Fruchtbarkeit und Weiterzeugung aller Natur iſt dem Nord
menſchen Mittel aller Frühlingsbräuche Alles Hinderliche und
Böſe das überall lauert wird verböhnt gebannt vermieden der
Stamm des Maibaumes der Queſte der Mairuten muß geſchält
ſein Zwiſchen Rinde und Holz bergen ſich böſe Geiſter man
merkt s an dem Ungeziefer das dort ſitze und daran daß der Blitz
zwiſchen Borke und Don herniederfährt und viele Bäume und
auch Tiere werfen ihr Winterkleid ab So mache es der Menſch
wie die ganze Natur vor allem auch innerlich Tanz und Geſang
haben ihren Urſprung und ihren alten Wert im Befreien und Be
kennen höherer Sinnesart wir dürfen nicht an heute denken

Jn aller Oeffentlichkeit ebenfalls ſeit alters und nicht wie
bei anderen Völkern anderer Zonen im Geheimen und Dunkfen
werden bei nördlichen Völtern in Form von Spiel und Vermum
mung urſprünglichſter Art oder mit den Mitteln weiterblickender
religiös kultiſcher Vorführungen ſchon im Heidentum und ge
rade dort die wunderharen Vorgänge dargeſtellt atron als
Gottſchau wird uns ſo recht begreifbar Schon der Pfingſt
b,a um gehört hierher wie er beſonders in Süddeutſchland er
ſcheint an dem in in unendlicher Zahl Gegenſtände undSumbole die das Menſchenleben der betreffenden Gegend beherr
ſchen dargeſtellt ſind von Ackerbaugerät zu Waffen Heiszeichen
und vaterländiſchen Symbolen Dann das Verſtecken und
Suchen des Maipaares ihr feierlicher Einzug bis zu einem
Hochseitsfeſte das Mailehen d h eine luſtige Reuumwerhbung der
Mädchen oft in Form einer Verſteigerung viel Spott auf Altes
und Verquältes Unfruchtbares das nach der Meinung geſunden
Volkes ſelbſt ſchuldig an ſeinem Vergehen iſt manche Derbheiten
gegen alte Jungfern und r ageleles mancher kräftige Spaß der
der Förderung der Lebenskräſte dienen ſoll ſo das Tauchen von
Kindern Burſchen und Jungſern in Teich und Bach dann wieder
die Ehrung der Wachstumsgeiſter dargeſtellt von in Laub gehüllten
Burſchen und Mädchen mit Frühlingskränzen auf dem Kopfe
überall tüchtig Eſſen und Trinken Freihalten und Beſchenken nach
dem Vorbild der allgültigen Mutter Erde und friſches Drauf und
Dran zu Freude und Liebe nach dem Vorhild des ſtrahlenden
Maienhimmels Einige an beſondere Wünſche werden in feier
licher Zauberzeremonie geſtaltet it Fruchtbarer Regen u anden Maifeſttagen fallen wenn es nicht anders iſt künſtlich Auch
donnern ſollte es gleichermaßen denn das Gewitter iſt der Aus
druck aller fruchtſpendenden Kraft im Norden

Wo nicht Verrohung und Sinnloſigkeit
get ein Zauber über allen Walpurgis
P naſtbräuchen die alle aus den uralten Bräuchen der großen
Frühlingsfeſte abgezweigt ſind die unſere Vorfahren
feierten wie Zuch Berichte ſeit der erzeit erweiſen TanfangNerthus denn der Menſch der nördlichen Breiten fühlt ſich als

zerſtürend wirkten
Himmelfahrt und

Das Queſtenfeft zu Queſtenberg a H

Vom Frühlingsgetier und vom Pfingſtochſen
Das Suchen des Maipagares Zauberzerempnien

Ein Maienſpviel der Haſlenſer Jugend

Helfer aller auten großen Kräfte und als Kämpfer gegen dos
Finſter Kampfiwiele Schwertertanz Wettreiten vor allem der
Hrochenkompf in vielen Formen wohin auch das Totvprellen ge
hört dann wieder das heglückte Entgegennehmen der Gaben
Himmels und Erdens ſei es des friſchen Waſſers von Quelle und
Brunnen ſei es des jungen Gemüſes und der Erſtlinge der Haus
tiere und der krauterduftenden Maibutter und die Erwartung
auf alles Kommende Schöne und Gute im Sommer und Herhbſt
bringt Dank und Hoffnungen hervor die ſich ſeit alters a e

aturnaden Gedanken und Handlungen doch dem nordiſchen
Menſchen nachhaltig und immer jugendlich auch naturwahr er
halten haben und im Alttag wie in den höchſten Dingen des
Geiſtes und der Seele fähig und ſehnſüchtig nach Licht und Freude
und kraftvollem hellem Tun ſchauen

Mittwinter Weihnachten und Mittſommer alſo die beiden
Sonnenwenden ſind ſeit alters Feiern die in engere Kreiſe ge
hören wenigſtens in Stille wenn a in größerer Gemeinſchaft

das Frühlingsfeſt und dann wieder das Exntefeſt ſind aus
geſnrochene Feſte gräßter Volksgemeinſchaft Zu ihrem Bereich
feiern oft die einzelnen Berufe Sippen und ſonſtigen Gemeinden
für ſich noch geſondert oft an beſonderen Tagen vor dem gemein
ſamen Mai gderx Pfingſtfeſt ſo die Hirten und Zünfte Burſchen
ſchaften und Mädchenſchaften Gerade die Frühblingsfeiern haben
fich deshalb auch häufig umgeſtaltet zu Feſten vaterländiſchen und
hiſtoriſchen Jnhaltes Es iſt reizvoll hier die alten Kerne aufzudecken ob Eliſabeth Jutta irgendeine ſonſtige defreite Jung

irau eine gus Rot befreite Stadt oder anderes heute im Vorder
rund der betreffenden Spiele ſteht Schneewittchen Dornröschen

rda Menglod und andere Frühlingsfrauen blicken hindurch
und der befreiende Prinz Ritter Held oder Heilige iſt immer der
Frühlingsſonnenprinz der liebende Maienhimmel der ſich zur
bräutlichen Erde neigt ſie aus Wintersmacht befreit und der Hoch
zeit des Jahres zuführi Und untex den vielgeſtaltigen Symbolen
ob Sonnenrad Queſte Maikrone Kranz oder Heiligenſchein muß
immer die ſtrahlende Frühlingsſonne verſtanden werden als die
z B bei dem hochwichtigen wertvollen Queſtenfeſt,e am 2 und
3 Pfingſtfeiertag zu Queſtenberg am Harz in der Feſtpvredigt ſeit
alters pflichtgemäß auch das Heil des chriſtlichen Hlaubens dar
geſtellt wird

Der Mann aus Roda einem der ſieben teilnehmenden
Dörfer des Queſtenfeſtes der um Mitternacht dem Brauche gemäß
einen runden Käſe in das Dorf am Fuße des Queſtenfelſens bringt
und vor Sonnenaufgang bei Strafe weidlichen Verprügeltwerdens
wieder das Weite geſucht haben muß iſt wie Drache Tod und
Hexenvertreter der Finſternis die vor dem Sonnenblick verderben
muß gleich de munterirdiſchen Allwiß der Edda und anderen
Zwergen und Dämonen die verſteinern und vergehen im Licht
und trotzdem im ewigen Kampfe zwiſchen Finſter und Pe Winter
und Sommer Böſe und Gut immer um den Menſchen find Ge
rade auch das Queſtenfeſt zeigt in uralter Deutlichkeit und Groß
artigkeit die Aufrichtung des Wahrzeichens des Lichtſieges derz Meter hohen Queſte Ein mächtiger geſchälter Eichſtamm dar
an ein gewaltiges Radkreuz das uraite nordiſche Sonnenſymbol
aus jungem Birkenlaub und Buchenſtämmen und oben auf dem
Stamm und ſeitlich an dem Querbalken des Rades die hängen
den Donnerbeſen Quaſten dann bei Sonnenaufgang der die
Sonne begrüßende Geſang aller Dorfbewohner und Tauſenderx von

ſten dazu Geſang und t
am 1 Pfingſtfeiertag ein Maienſpiel der HallenſerJugend um das Provinzialmuſeum geben in der Geſamtheit
ein gutes Bild aller Maienbräuche deutſcher Art

r Tanz von vielen mit dem mißverſtändlichen Ausdruck
Volkstan unbewußt ehrend benannt iſt hier wie bei allen

Jahreslaufbräuchen von ganz beſonderer ſymboliſcher Bedeutung
in den Winter gehört urſprünglich höchſtens der ernſte Reigen um
Opfer und Gebet bei der Wende vom Sterben zum Wexden, in
den Herbſt der jauchzende Freuden und Danktanz mit aller Aus
gelaſſenheit beglückten Erntens und Beſitzens um das S n
wendfeuer der zum Kultiſchen neigende rig und ittanz

Sünnros Sonnenrad im Bewußtſein der Wende vom Werden
zum Sterben im Meitanz vperkörpert ſich Suchen und Finden
Luſt und Liebe Necken und n Hier kann die Jugend zei
en ob ſie fähig iſt Natürlichſtes zu veredetn im Lichte der
ingsſonne damit es geheiligt werde in des größeren Lebens

ewigem Ringe

Mein Wanderkamerad und ich
Von Eliſabeth Wolf

Selbſt auf meinon einſamſten Fahrten hatte ich einen Begleiter
der treulich helfend zur Seite war der überall mit hin durfte
und ſelbſt dann dabei war wenn Ruckſack und Wanderkarte da
heim blieben Dieſer Kamerad war mein Wanderſtock

Aus ſeinen Kindertagen weiß ich nicht viel Jrgendwo wird
er ſich als Weichſelkirſche einmal geſtreckt und gereckt haben
Jrgendwer hat ihn dort einmal abgeſchnitten und unter harte
Arbeitshände genommen ihn mit einer Zwinge verſehen und einer
Händler übergeben Von dieſem iſt er dann zu mir gekommen
und mein Kamerad geworden Obwohl ex mich nun nach mancher
Wanderfahrt ſchnöde im Stich gelaſſen hat und felig träumend in
einem Thüringer Bähnlein zurückblieb während ich ins flache
Land fuhr will ich ihm doch hier einige Worte widmen

Wie ich ſchon ſagte er war überall dabei und hat auf dieſe
Weiſe ebenſo viel geſehen wie ich Er hat mir geholfen den Berg
zu erſteigen wenn des Schuſters Rappen das Ziel allein nicht ge
winnen konnten er mäßigte die Geſchwindigkeit wenn es gar zu
ſchnell bergab gehen wollte Dann gah es Zeiten wo er gemüt
lich am Arm hängen durfte und ſolche wo er im Jugendübermut
durch die Luft kreiſte Aber eines rate ich dir du Träumler im
Bähnlein Plaudere nicht aus was du mit mir zuſammen erlebt
bewahre auch nach der Trennung die ſchönſte Tugend unſerer
Freundſchaft das Schweigen Das was ich hier erzähle von dir
und unſeren Fahrten darf jeder Menſch wiſſen Aber manches
haben wir zwei allein erlebt was hübſch unter uns bleiben ſoll

Einmal ſaßen wir zwei allein auf dem Mommelſtein und ich
ſchaute hinat ins anmutige margrüne Tal der Truſe Da wurde
er der ſonſt ſo ſteife ſtumme Begleiter übermütig und wollte ins
Tal hinunter ſpringen Ob dort ſeine Heimat war daß es ihnſo hinabzog Jch mußte ihm natürlich nach und bin der ken wenn
Fichte heute noch dankbar die ihn und mich im Abwärtsgleiten
aufhielt Nachher hatte er das Nochſchauen denn ich benutzte i
als Stütze beim Hinauftlettern Und ein andermal denkt mein
Stock noch daran Da ſpielte er Varreiter indem er wagehalſig
über den Waldzaun ſetzte und mich nachkommen ſah Das heißt
ich flog nicht ſondern ſtieg von Sproſſe zu Sproſſe über den Jaun
hinweg Das kommt davon wenn man Wegkürzungen nehmen
will und ſich dabei zu weit vom Wildgaiter entfernt Aber um
kehren Einen Ummeg machen wenn das Ziel ſchon in nächſter
Nähe winkt Nein Das lag weder meinem Wanderkameraden
noch mir im Sinn

Soll ich noch weiter erzählen von unſerer Kameradſchaft Von
ihm verlange ich daß er treu verſchwiegen bleibt und ich Rein
Mehr ſoll nicht verraten werden Vielleicht finden wir uns irgend
wo einmal in einem Bähnlein wieder Du haſt dann wohl einen
anderen Herrn und ich ginen anderen Stock als Wanderkameraden

1 Aus dem Thüringer Wanderbuch Mein Wanderkamerad und ich

Tanz und Spiel in dieſem Jahre

ettrüge heRuutttter
Heimat Sckriſtſteller

die Kibelungen im Frack
Hofnarren aus dem Kreiſe Merſeburg V Schlus

Von A O Reuſchert Merſeburg
Zu Wexſeburg habe ich wohl meine größte Luſt und beſten

Dienſt gehadt Allein die letzten Jahre da meine Mutter Herzogin
tot war hat man mir ſchlechtes Gehör gegeben nur re etliche
Cavaliers ausgenommen Endlich kam der neue Hof Prediger
Philippi ins Spiel Der wollte gar nichts von mir halten und
rerdarb vollends den Kram Auf ſolche Weiſe habe ich die letzten
Jahre jn ziemlicher Einſamkeit zu Hauſe zugebracht Der Stück
Toffel ſtarh im Mai 1727 zu Lützen und liegt auch auf dem dor
en Kirchhof begraben Sein Leichenſtein enthielt folgende Auf

rift
Hier liegt begraben

der in feinem Leben wohlbekannte
Chriſtaph Bernd

Er war geboren den 1 April 1549 Sein Rame erinnerte ihn
daß er Chriſtum mit Glauben auf ſeinen Armen tragen und mit
Zuverſicht beſtändig im Herzen behalten ſollte Wenig und vöſe
war die Zeit ſeines Lebens doch war er im Leben freudig und im
Tode getroſt Er ſtarb den 3 Mai 1727

Die Zeit ſeiner Wallfahrt iſt geweſen 78 Jahre 1 Monat
3 Tage

Fraget nicht ihr Wanders Leut wer hier muß begraben ſein
Stück Toffel der treue Diener wird bedecket von dieſem Stein

An feine Stelle trat der Hofnatr Hans Georg oder wie
er ſich lebſt nante der liebenswürdige Herr Hans Görge
Sein Familienname und ſeine Herkunft ſind nicht mehr feſt
zuſtellen Büſching erzählt in ſeinen Beiträgen von ihm Rach
aufgehobener Tafel ging die herzogliche Herrſchaft alle Zeit zum
Billard wobei ein dicker Zwerg der auf einem hohen Kinderſtuhl
ſaß den Marquer abgab Wie der Zwerg Perkeso in Heidelberg
ſo war er an Wuchſe klein und winzig an Durſte rieſengroß
Da das Jahr 1727 ein gutes Weinjahr war bekam auch Hans
Georg eine gute Arbeit die herzoglichen Weinberge lieferten allein
1082 Eimer Wein

Ueber dieſe Weinernte und über den Hofnarren Hans Görge
berichtet ein in der Univerſitätsbibliothek zu Halle befindlicher
handſchriftlicher Nachtrag zu der im Jahre 1700 euſchienenen
Merſeburger Chronik von Vulpins in höchſt origineller Weiſe
Anno 1727 welches ein teiches Weinjahr war ließ Jhre Hoch

fürſtliche Durchlaucht ein großes Faß zum Vorrat verfertigen von
dem damaligen Wein meiſter Wagnvern worin 159 Eimer gingen
Dies wurde im Monat September zur Kellerei gebracht vornher
ging ein Leiermann obenauf ſaß der damalige Zwerg Hans
Georg als ein Bacchus angekleidet Als der Halt vor Jhrer
Hochfürſtlichen Durchlaucht Zimmer gemacht wurde hob er mit
einem Heber aus dem Faſſe worin eine Flaſche verborgen Wein
aus trank dabei die Geſundheit Jhrer Hochfürſtlichen Durch
lauchtigkeiten Herzog Moritz Wilhelm und Herzogin Henrieitte
Charlotte des ſämtlichen Hofſtaates Küch und Keller und
recitirte folgende Verſe

Hier kommt der König ſchöner Zwerge
Der liebenswürdige Herr Hans Görge
Auf dieſem großen Faß geritten
Nach des bekannten Bacrchus Sitten
Dies Faß ſo funkelnagelneu
Geht in des Fürſten Kellerei
Und wird mit gutem Wein gefüllet
Der aus dem Röglitz Berge quillet
Gottlob daß es am Hofe nicht
An Speiſen oder Trank gebricht
Am Weine mangelt s nie im Keller
Noch an dem Braten auf dem Teller
Ein frommer Fürſt regiert das Land
Drum nimmt der Segen überhand
Als welches man hieraus auch ſchauet
Weil man dies große Faß gebauet
Mein Wunſch hierbei ſoll nun nicht klein
Ja größer als ich ſelber ſein

r Himmel woll ein langes Leben
Dem hohen Fürſtenpaare geben
Daß ſie der Tod nicht ehr verſehrt
Vis ſie dies Faß ganz ausgeleert
Kurz Sie verbleiben auf der Erden
Bis meine Beine grade werden

Ueber die weiteren Schickſale dieſes Zwerges iſt nichts bekannt
geworden

Die Haltung von Hofnarren war im allgemeinen ein billiges
Vergnügen dieſes Fürſten von ſeiten der Staatskaſſe waren keine
großen Aufwendungen nötig wie dies aus der Landesverfaſſung
im Hochftift Merſeburg 1796 zu r iſt Es heißt dort
Nach dem Landtage 1727 wurden die Stiftsſtände wie gewöhn

lich bei Hofe geſpeiſt Bei der letzten Mahlzeit wurde eine
Kollekte für den Hafzwerg angelegt Jede Stadt gab 16

Auch der öſterreichiſche Dichter An aſtaſfins Grün gedenkt
in ſeinem komiſchen Epos Die Nibelungen im Frack 1842 einer
Satire auf das Hofleben in Merſeburg zu Moritz Wilhelms des
Geigenherzogs Jeiten eines Hofzwerges und erzählt vom Her

zog und ihm folgende Evpiſode

Der r faſt beklomnmen erfleht von ſeinem SterneO un ich mein noch nennen den Zwerg den alſo einen
Daß er die Violine als Kontrabaß ſtrich zwiſchen den Beinen

Der Herzog mit den Kanzler durch Wieſ und Feld luftwelker hohen Gras ein Schrei ein Wimmern ſchafte
O weh in Urwaldsdickicht hab ich mich ganz verloren

S Stamm an Stamm oehn Ende Weh mir zum Bäregfraß erkoren

Auf horcht geſpannt der Herzog der Kanzler ſpricht wein
Es wird nach Tagesmode ein malkontenter Laubfroſch t
Der u m Graſe da ſitzt auf einem SteinEin Mä n därtig runzlig doch wie ein Kind ſo Aein

W a das weintof et den Jwetg der herzegt Wer t du and den warmen Sprigh
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Eine Gemeindeverſammlung
Volksſtudie aus Thüringen

Richter Fuchs Jch eröffne die Verſammlung Jch habe
e Schreiben von n Landrat gekriegt Es handelt ſich nämlich
wegen dieſem Der Landrat ſchlägt uns vor wir ſollten eine
Kinderſpielſchule errichte Mer kriegen ene Ungerſtützung vom
Kreis Die Montanwerke werden wohl weil de Kinner von den
Arbeetern nein gehn ſollen auch e Beitrag jäb n Uf de Gemeinde
kommen meich 4000 bis 5000 Mark Davon ſollen die welche ihre
Kinner neinſchicken etwas bezahlen dann wird auf de Kom nune
nich ſo ſehre ville kumme

Ernſt Volland Was is en das wedder for e neimodſcher
Unſinn ne Speelſchule Speele das brauchen de Kinner duch
nich erſcht zu lerne das miſſen ſe verlerne

Richter Fuchs Ernſt das verſtehſt de nich Der Krers
ſekretär hat mich auseinandergeſetzt Es handelt ſich nämlich
wegen dieſem Wenn de Arbeiterfrauen uf Arbeet jehen da ſollen
de Kinder von 2 bis 6 Jahren zu e Freilein gebracht werden
und die ſoll ſe beufſichtige und mit ihnen ſpeele

Otto Sandmann Nee dis is niſcht Wenn den Weibſen
auch noch de Kinner abgenommen werden dann haben ſe vollends
niſcht zu tun

Otto Grunert Von wägenEmil Heidenreich Un denn jehen de Weibſen nech
meere Aerbern maufſe

Otto Grunert Jch bitte um s Wort
leidigung ich verbitte mir das

Hermann Pleitz und Oskar
Mauſen jetzt

Otto Sandmann Un wenn mer einen anzeigt dann
beſtraft n der Amtsvorſteher mit zehn Mark un fir 1000 Mark
haben ſe gemauſt und dann holen ſe noch merre

Verſchiedene Zwiſchenrufe Sehr richtig uner
hört unverſchämt halt de Der Lärm in der Voerſammlung wird größer beſonders O Grunert und E Heidenreich
ſchreien ſich an Auch andere miſchen ſich ein

Der Richter rüft dazwiſchen Ruhe Jmmer hibſch ſach
lich Ruhe Es handelt ſich nämlich wegen dieſem Es inuß
dann e Freilein angeſtellt wärn die s jelärnt hat

Ernſt Vol land Ae Freilein Die hammer dann uf n
Halſe wenn dann dies Schuleſpelen oder die Speelſchule ufheert
Dann kenne mer fir ſe ſorge Dann hat ſe hier Heimatsberechti
gung und mir ſin de Dummen

Paul Hummel und
richtig

Paul Hummel Das wird niſcht de Kommune hat ſchon
genug Laſten

Heinrich Harniſch Un Abjaben
Friedrich Hermann Horcht emol Jch bin doch derfier
Ernſt Volland Fritze du willſt natierlich e Geſchäft

dermit mache Willſt wohl deine Stubbe an das Freilein ver
miete

Der Lärm wird wieder größer Man verſteht ſchließlich nicht
mehr viel von dem was durcheinander geſchrien wird

Der Richter ruft wieder Ruhe Zur Sache
Als wieder Ruhe hergeſtellt iſt ſpricht er Zankt eich doch

nich Jeder hat nu ſeine Meinung geſagt Die Sache liegt doch
ganz einfach Drei Meeglichkeiten jibt s nur Entweder wir
grinden de Spielſchule oder wir grinden ſe nich oder keins
von beiden Einige nicken

Richter Fuchs Ja aber was ſoll ich nun in s Protokoll
ſchreiben

Paul Hummel Jche bin fir keins von beeden
Der Protokollführer ſchreibt und der Richter lieſt zum Schluß

vor Zur Verhandlung ſtand die Frage ob die Gemeinde eine
Spielſchule gründen wollte oder nicht Die Verſammlung konnte
ſich aber für keins von beidem entſchließen M Scharfe

Mai in Seeburg
Heimathilder von Otto Cimutta

Der Kranz der Schächte entflammt in zahlloſen Lichtern fern
am aufwellenden Horizont Eislebens Aus der Schale der Nacht
landſchaft löſt ſich der Mond und geiſtert in den Gang der Welt
Lichtſchwellende Fluten ſchlagen mir entgegen wenn ich langſam
zum See ſchreite Als würden ſilberglitzernde Schleier von
unſichtbaren Händen emporgehaucht

Der See der Süße See in dieſer Nacht da der Wind
leiſe durch das gründichte Gewölbe von Wipfeln läuft das
zwiſchen Schloß und Mauſoleum der Frühling zauberte geht er
mir auf in Offenbarung aller ſeiner Reize Der Himmel iſt mit
einem ſpinnwebfeinen Wolkenflaum überzogen durch den das
Rachtlicht wie verſtrömend gleichmäßig und lind die Heimat er
füllt Aeber der geheimnisvoll leuchtenden Flut wächſt der
dämmerhafte Schatten des Wachhügels in die mild raunende
Nacht Rechts von mir der Schloßgraben mit den unzähligen
uten des Teufelszwirns Das Schloß ſelbſt ritterzeitlich ent
ſunken in dieſem Zauber von Frühlingsflüſtern und Flutſang den
Wundern der Natur anheimgeſtellt

Hell ſchlägt die Flut ans Geſtade Maitag Schaumkronen
zerrieſeln im Sand zwei Haubentaucher ziehen ſilberne Bahn

Die Siegerin
Roman von Hans Schulze Sorau

45 Fortſetzung Nachdruck verbotenKurt nickte zuſtimmend
W e mſch für ſich allein Lotte iſt ein Nichts zwei ſind

e p

Das is ene Be

Maurer Ja das

Heinrich Harniſch Sehr

di

Arm in Arm traten ſie nach Verlauf einer Stunde aus der
Konditorei wieder ins Freie und gingen nach der Apotheke in der
nahen Potsdamer Straße wo Lotte für die Schweſter noch eine
Arznei abholen wollte

Eintönig rauſchte ihnen der Regen auf den aufgeſpannten
Schirm und jagte ihnen zuweilen einen feuchten Gruß in Geſicht
und Nacken

Doch die beiden jungen Menſchen achteten nicht der alles durch
dringenden Näſſe

Glücklich wie zwei Kinder machten ſie in der Apotheke ihre
Beſorgung und bummelten dann noch bis zur Potsdamer Brücke
hinab hier und da vor einem der hellerleuchteten Schaufenſter
ſtehenbleibend bis mit dem Glockenſchlage neun allenthalben die
Rolljalouſien über die glänzenden Auslagen herabraſſelten und
der ganze Charakter der Straße ſich dadurch mit einem Schlage

veränderte
So könnte ich mit dir die ganze Nacht hindurchwandern

Kurt ſagte Lotte als ſie endlich wieder auf den Magdeburger
Platz einbogen Es iſt mir noch nie ſo ſchwer geworden mich
von dir zu trennen als gerade heute abend

Auf einmal war das heimliche Bangen aus dem heraus ſie
77 an Schmettau telephoniert wieder in ihr mächtig ge

worden ein beſtimmtes Empfinden wie wenn ihr an dieſem
Abend irgendein ſchweres Unheil drohe und er der letzte ſein
ollte an dem ihr der Geliebte noch einmal ganz zu eigen war

Sie wußte ſich ſelbſt nicht über ihre hellſeheriſche Ahnung
Rechenſchaft zu geben die langſam zu einer atembeklemmenden
Qual in ihr anwuchs
Mit angſtvollen Blicken ſah ſie zu ihrem Begleiier auf als ob

ſie ſich das Bild der geliebten Züge wie eine letzte Erinnerung ein
prägen müßte

Küſſe mich Kurt bat ſie plötzlich ſich leidenſchaftlich an ihngera n rei Nur einmal y nur ein nneh 5
Sie waren zu bem kleinen Schmuckplatz vor der Markthalle des

Weſtens hinübergegangen und flüchteten ſich hier in den Schutz
einer dichten m

Eine große he
ruppemlſche Süne war rings um ſie Her

Klar und entzaubert ſteht die jenſeitige Landſchaft wir be
finden uns auf der Nordſeite des Sees der gründunkle Schwung
des Wälderbogens grüßt herüber am Himmelsgeſtade ſchwebenlichtduftige olkengebirge Durch eine Schilflücke lächelt dasſchmucke 96eiß der Aſelebener Häuſer Wo das Schilf zurücktritt

liegen Blick und Landſchaft feſſellos und heiter ineinander Das
Schloß iſt von dieſer Seite groß und gewuchtig hingeſtreckt zu
ſehen ſcharf in den See hineinſtehend Grandioſo Ein Aus
läufer der Nordhügel trägt einen ſeltſam kleinen Turm den
Galgenſtein eine einſtige Richtſtätte

Das heutige Schloß iſt in ſeine Lage erſt 1050 1100 hinge
baut das eigentliche Pfahlburggebäude der Pallas am beſten
Hocſeoburg bezeichnet befand ſich auf dem heutigen Mauſoleums
hügel der wieder von der Fleckhöhe auf der ſich die Nikolaus
kirche befindet überragt wird Eine reiche Vergangenheit auf die
ich ſpäter noch zurückkomme bannt unwillkürlich Sinn und Seele
mit dem ſchickſalsreichen Strudel der Vortage

Wcachtig ragt das Schloß auf Quadergewaltig die dicke Um
jaſſungsmauer Links hinter dem Eingang iſt die prunklos ſchlichte
Kirche Schlicht eine innerliche Abriegelung im weiteſten Sinne
Bei Sturmgewoge brandet das Wellenlied in die Hoheit des
Jnnern bei Stille flüſtert es immerzu immerzu Pfeiler
ſtehen ſtumm und tragen den Bau der wie ein Lauſchen ein
einziges Lauſchen auf ein Lied iſt das durch alles Verſteinte
wiegt Durch die großen Südfenſter die auf den See hinausgehen
ſchwingt Sonnenflut An dem Ufer hin ein Fortleben ſorgen
umſungener Burgreſte Dicht neben der Kirche durch einen herr
lichen Säulengang mit dem Wohngebäude verbunden ſteigt die
zur Verando umgeſtellte Baſtion ſcharfgratig aus der Uferbran
dung in die Höhe Hier iſt der Blick der alles erfaßt die türme
beherrſchte fſerne Lutherſtadt Eisleben die ſogenannte Aue die
Wälder der letzten Harzhügel die aufkommende Wichtigkeit des
Röblinger Jnduſtriebildes Und im Norden die ſterlrandige
Mansfelder Hochfläche deren Saum ſteinicht und rotbraun getönt
ſchweigend manch jahrhundertealtes Ereignis gewahrt hat

Wandern und Reiſen
Naumburg Köſen Kudelsburg Bad Sulza

Hoffentlich werfen mir die lieben Leſer nicht die Fenſter ein
was bei meinen Wohnungsverhältniſſen immerhin mit einigen

Umſtändlichkeiten verknüpft wäre wenn ich ſie zu einem zwei
tägigen Pfingſtausfluge nach den bezeichneten Oertlichkeiten ein
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Rothenburg an der Saale
Dieſe Landſchaft zeichnete Kunſtmaler Weſener Collenbey für den trefflichen
Heimatkalender für Halle und Umgegend der jedes Jahr im Verlage von

Karras C Könnedke Halle erſcheint

lade Bitte kein Achſelzucken natürlich weiß ich daß Sie das
alles ſchon geſehen haben Denn irgendwo im Leben muß man
ſchon einmal geweſen ſein und das iſt für uns Mittelenropäer
ſelbſtverſtändlich Naumburg Köſen Rudelsburg Jndes wer
weiß vielleicht hat man dennoch ſo mancherlei hierbei doch noch
nicht geſehen und wenn man das ſich ſozuſagen mit Bewußtſein
betrachtet indem man eben hingeleitet wird auf das was man
früher nicht geſehen hat dann wird ſo ein Pfingſtausflug doch zum
Genuß den ich Jhnen allen wünſchen möchte Freilich das her
kömmliche ſchöne Pfingſtwetter muß dabei fein denn ohne das iſt s
überall trübſelig und ein ſträhniger Regenvorhang macht die
prächtigſte Gegend ungenießbar Zu bedenken iſt auch daß eine

Verdoppelung der Eiſenbahnfahrpreiſe droht ſchnell nußen wir
die Gelegenheit der noch billigen Fahrpreiſe t

Frühmorgens fahren wir im einfachen Perſonenzug über
Weißenfels nicht ſchon bis Naumburg ſondern nach dem romantiſch
in eine waldumrauſchte Ecke eingebetteten Leis ling Anter
wegs laſſen wir uns nicht den Blick auf das mittelalterlich an
mutende Merſeburg auf die gewaltigen Anlagen des ganz der

Gegenwart angehörenden Leunawerkes auf das in Grün an den
Hängen des Saaletales ſich hinaufziehende Weißenfels mit ſeinem
von alter Vergangenheit zeugenden Schloß auf Bergeshöhe ent
gehen Hinter Leisling ſteigen wir bergan und rechts dem Walde
dem Roten Holz zu Vor dem Walde wender man ſich links
bei der Wegteilung rechts geht einige Schritte an Waldesrand
entlang und dann biegt man immer geleitet durch Wegzeichen
in das Holz ein Wundervoll der Weg wenn die Sonne ihre
Lichter durch das grüne Gezweig ſpielen läßt Es geht bergab
dann gelangt man in ein bachdurchfloſſenes Wieſental durchquert
das und ſteigt jenſeits in den Lbuchenbeſtandenen Mönchswald
empor Hat man den wieder verlaſſen dann ſieht man die Ruine
Schönburg mit ihrem gewaltigen BVergfried vor ſich den man
ja beſteigen ſoll um einen Rundblick von wundervoller Lieblich
keit zu genießen Der Weg nach Naumburg ein knappes Stünd
chen bietet mancherlei ſchöne Ausblicke insbeſondere auf Naum
burg ſelbſt Und dann iſt man dort

Hat man ſich hier nun erſt mal auch leiblich erquickt dann tut
man wohl daran wenn man ſich Naumburg ſelbſt gründlich an
ſieht Jm Gegenſatz von Merſeburg das ſeine ruhige vornehme
Zurückgezogenheit von einſt gänzlich aufgegeben Hat und infolge
der induſtriellen Entwicklung vor ſeinen Toren zu einer lärmvollen
Gegenwartskünderin geworden iſt hat Naumburg ſich ſeine faſt
beſchauliche Ruhe ſeine Sauberkeit und Reinlichkeit vollauf be
wahrt und ſomit ſeine Schönheit ſeinen natürlichen Schmuck ſeine
innere Geſchloſſenheit durchaus erhalten Das Wahrzeichen Naum
burgs iſt ſein viertürmiger Dom dem eine eingehende Beſichtigung
zu wünſchen iſt denn der Küſter iſt ſtets zur Führung bereit
wenn nicht Gottesdienſt gehalten wird dieſes Heiligtum der
Kirche iſt eine bauliche Sehenswürdigkeit erſten Ranges Näheres
hierüber laſſe man ſich von dem eben bezeichneten Küſter ſagen
wenn man nicht vorgezogen hat ſich Belehrung in einſchlägigen
Werken zu verſchaffen Auf dem Wege zum Bahnhofe geht man
am Oberlandesgericht vorüber von dem aus man einen wunder
vollen Blick auf die Berghänge mit dem ehemaligen Kadetten
hauſe und das gewundene Saaletal hat Nun empfehle ich aber
nicht etwa die Fahrt ſondern den Fußmarſch nach Köſen

Man wandert durch die Camburger Straße in Naumburg zur
Holländer Mühle wobei man durch köſtliche Ausblicke auf Naum
burg und die Umgebung belohnt wird Von der Mühle gelangt
man in den Wald und zum Knabenberge an deſſen Fuße das
altberühmte Schulpforta liegt Viele bedeutende Männer von
großem Einfluß auf unſer Staats und Kulturleben haben hier
den Grund zu ihrer Bildung gelegt Wir aber vilgern zum
Bismarckturm beſteigen ihn wenden uns zum Knabenholze und
gehen immer auf Waldwegen bis wir ſie verlaſſen um Köſen zu er
reichen Hier übernachten wir Wer Luſt hat kann am anderen
Morgen von der Heilkräftigkeit des Bades Gebrauch machen Der
zweite Pfingſttag iſt für die Wanderung über die Buchenhalle nach
der ſagenumwobenen Rudelsburg und der vom Düſter einer
entſetzlichen Tat umdunkelten Burg Saaleck beſtimmt Nach ge
hörigem Aufenthalte marſchiert man nach dem Bahnhofe Groß
heeringen um von hier aus nach dem ſchöngelegenen Bad Sulza
entweder zu wandern oder mit der Bahn zu fahren Wir habe
hier unſere freundliche Saale oufgegeben fühlen uns aber trotz
dem ſehr gut aufgehoben Auch hier iſt Gelegenheit zu Solbädern
Das Gradierwerk ſtrömt ſchon einen kräftigen Salzgeruch aus
Hier habe ich einmol eine Flaſche köſtlicher Liebfrauenmilch ge
trunken für 3 Mark Lang lang iſt s her Jch weiß nicht
ob ich gut daran tue den freundlichen Leſern zu empfehlen heute
nach dem Preiſe zu fragen Empfehlen aber kann ich das hübſche
Fleckchen Erde zu genießen und dann die Heimfahrt über Raum

burg anzutreten hNur zuweilen fegte ein Windſtoß durch die verödeten Anlagen
und trieb welke Blätter über den aufgeweichten Kies der ſchmalen
Promenadenwege

Kurt haſt du mich noch lieb wirklich und wahrhaftig lieb
Faſt wider ihren Willen war Lotte dieſe Frage entfahren
Schwer atmend als erwarte ſie ihr Todesurteil ſtand ſie vor

dem Manne um den ihr ganzes Sinnen und Denken ging
Und dann als er einen Moment lang zu zögern ſchien wieder

holte ſie noch einmal dringender flehentlicher Sag es mir
Kurt daß du mich lieb haſt

Lotte Ja ich hab dich lieb nur dich allein
Er glaubte in dieſem Augenblick ſelbſt an ſeine Worte
Mit geſchloſſenen Augen und geöffneten Lippen hing das

Mädchen in ſeinen Armen
Es war ihr wie ein Fieber wie ein Taumel in dem ſie hätte

verharren mögen ſo lange noch Lebens und Liebeskraft in ihr
war

Und dann auf einmal kam die Reagktion
Jhr Kopf ſank ſchwer zurück ſie ſchlug die Hände vor das Ge

ſicht und weinte
Schweigend gingen ſie weiter
Ein weicher ſchwermütiger Zug lag um den

Mädchens
Der Rauſch war zu Ende langſam trat die Wirklichkeit wieder

in ihre Rechte
Jetzt ſtanden ſie vor der Haustür in der Steglitzer Straße

Wann ſehe ich dich wieder Kurt Schon morgen nicht wahr
Sag doch ja Kurt ſag ja

Mit zuſammengebiſſenen Zähnen ſah der Mann auf das ſchöne
Mädchen in dem ſtumpfen ſchwarzen Kleid mit dem köſtlichen
Duft von Jugend und müdem Reiz

Ja morgen ſagte er dann leiſe
Das konnte nicht länger mit ihm ſo weitergehen wenn er nicht

den letzten Reſt von Selbſtzucht verlieren ſollte
Heute abend noch wollte er Ellen Walden vom Theater ab

holen und mit ihr ein Ende machen ſich aus der Verſtrickung
dieſer doppelten Lüge wieder in die reinere freiere Sphäre der
Wahrheit zu erheben

Es war ihm plötzlich als ſei er aus einem wüſten Traum ex
wacht und nun zerſtoben die bunten Bilder ſeiner aufgeregten
Phantaſie wie Nebelſchleier vor der Klarheit der aufgehenden
Sonne

Jn leidenſchaftlicher Aufwallung zog er die bebende junge
Geſtalt noch einmal in ſeine Arme und küßte ſie lange bis ſeine
Lippen erlahmten

Gute Nacht Lotte

Augen des

x Gute Nacht

Ein letzter flüchtiger Händedruck kaum fühlbar durch das feine
Leder des Handſchuhs

Dann ſank die Tür hinter dem Mädchen ſchwer ins Schloß
20 Kapitel

Nun Anna haben Sie in meiner Abweſenheit gut das Haus
gehütet Wie geht es meiner Schweſter

Lotte war vor den großen Ankleideſpiegek des Entrees ge
treten und zog die Nadeln aus ihrem kleinen engliſchen Hut

Es iſt alles in beſter Ordnung rapportierte das flinke
Stubenmädchen Der Herr Geheimrat war kurz vor acht noch
einmal zur Abendviſite und hat ſich wie mir die Krankenſchweſter
ſagte ſehr günſtig über das Befinden des gnädigen Fräuleins
ausgeſprochen Sonſt hat nur die gnädige Frau nach den gnädi
gen Fräuleins gefragt Der junge Herr iſt vor einer halben
Stunde gekommen

Mein Bruder
Ein Ton befremdeten Erſtaunens klang durch Lottes Stimme

doch ſie unterdrückte oine weitere Bemerkung und nahm ſogleich
ihren Weg zum Zimmer der Schweſter

Als ſie das Speiſezimmer durchſchritt trat ihr Paul ſchon aus
dem hinteren Teil der Wohnung entgegen

Wir hörten von Annag daß du ſoeben nach Hauſe gekommen
ſeiſt begrüßte er ſie mit unſicherer Stimme Mutter wünſcht
dich noch einmal zu ſprechen Und auch ich ſetzte er kaum hör
bar hinzu
G gert einem forſchenden Blick ſah ihm Lotte in das verlebte
Heſicht

Hoffentlich hat dein Beſuch auf Mutter nicht wieder die übliche
aufregende Wirkung ausgeübt ſagte ſie Jn letzter Zeit haben
wir uns vor dir geradezu gefürchtet

Damit ſtellte ſie die mitgebrachte Medinzinflaſche auf das
Büfett und folgte Paul über den dunklen Berliner Korridor zum
Schlafzimmer der Mutter

Eine ſchwüle Dämmerung lag über dein hermetiſch verſchloſſe
nen Raum die die ungewiſſen Umriſſe der Gegenſtände ins Rieſen
hafte dehnte

Unbeweglich ein graues Geſpenſt lehnte Paul in dem tiefen
Schatten des Hintergrundes an einem Kleiderſchrank

Jch habe dich noch einmal zu mir bitten laſſen Lotte, be
gann die Mutter mit Anſtrengung weil ich mit dir Wichtiges
ſehr Wichtiges zu beſprechen habel

Faſt tonlos klangen die letzten Worte aus Ein hilfloſer Aus
druck trat in die verfallenen Züge der Kranken

Und dann auf einmal brach ſie in ein nervöſes Schluchzen ausdaß die dünnen grauen Haare unter der h ehe

zitlerten Fo ng folgt
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Fevees aenb Neſfe
Beilage der Sagle Zeitung J Führer für Kur Bad und Wanderungen mebeſordere Harz und ringen Halle g d den 19 Mai 1923

Hotel weißes Roß Altenbrak
Bad Elektrisches LichtBestempſohlene Pension und Touristenhaus

Bhes SchmidtErstes Haus am Platze

BlankenburgK I r h 4 U S Telephon 498
Vornehmsestes und gröesstes Cafe
Täglieh Künmatlerkonzert e

bieblers Bahnhofshotel Stankenrurs
Gui bürgerliches Haus 50 Betten
und sep Zimmer für Versammlungen und Konkerenzen

Blankenburg Hare
Hotel u Restaurant Cumforsthaus
Foernspr 30

Neuzeitlich eingerichteter Saal
Telephon 41

Ecke Herzog und Westerhäuser Straße ernspr 30

Gut eingerichtete Zimmer
Anerkannt s ueue Küche

Versc hliess bar e Nutogarage Besitzer Theo Haukotel Goldene ne

Staubfreier schattiger Garten am Morke
Besitzer Friedrich Sältzer

r Blankenburg tlarz Be
Hotel u Pension Kaiser Wilhelm
Vornehm Familienhaus in nächster Nähe des Bahnhokes u Kurparks
Pension Autogarage Tel 46 Bes Walter VIocke

e e mnteeeeeeeteeekeeeeere

Bach Biankenvburg
Thüringer Wald

Slankenburg HarzHotel und Restaurant Fürstenhof

Im roten Saal täglich Künstler Konzert
terrlich er Garten

Kurhaus
Khrusopras bösches Hall

Bad Blankenburg i Thür
Haus l Kanges Kurkonzerte Reunions

Tel 405
Hotel Bodetal Thale m

W Direkt am Eingang des BodetalesBesitzer 2 Gerhothe

Elbingerode Harz
Gasthaus zum hbliauen Engel

Gutes bürgerliches Familien Gasthaus
Pension Touristen Verkehr

Friedrichroda ineWatg
Belicbter sommer und Winterluftkunurort
Prospekte gegen Porto Städt Kurverwaltung

e Hotel Friedrichroda
reren Huhise vornehmes eng I Klasse

n Fahr und Reitstall AutorGarage S
Friedrienroda i Thür

Hotel Gerthrnessendes Warm u Kaltwasser Auſzug Zimmer m Bad

Beratungszimmer Gebr Gerth
TelephHotel Stern Friedrichroda Teleen 2rs

Wiener küche Vuter Mittagstisch Schöne sonnige Zimmer
mit Balkon Sehr mäßige Preise Likör und Weindiele

Bes Jos Pleier

Central riotel

Friedrichroda uru
e Täglich Künstler Konzert

Telephon 250

Restaurant 7 ßrauhals ftledrichrota

Pesuchtestes Bier u Speiselokal der Sladt Sehenswerie altdeulscheBierstuve u Jagdzimmer Familienbesitz seit 1885 Karl Stötzer

Spiehberghaus el Friecrichtose
1 Stunde von Friedrich
rocda 720 m über d M

Mitien im Hochwalcd gelegen Herrliche Fernsicht
Preiswerte Pension Erstkl Restaurant Garage und
Ausspannung Bestgeeigneter Ausflugsort Fernsprecher
Friedrichroda 217 Ph GlaserHotel La z Friediichroda

Thüringer WaldNeu renoviertes llaus J Ranges r Künstler Konzert Reunion

igene Hauskapelle Telephon 45 Besitzer Karl Sehmnfeler

d ſ r Bleſings Waſdsanatorſum

Tannenhof
Friedrichroda i Thür

lang nicht wieder los

Wanderspruch
Jch hab auf den Straßen verlanfen Sieben Paar Schuh
Mein Stecken blieb immer derſelbe Mein Herz dazu
Jch wanderte ſieben Jahre durch Regen Und Sonnenlicht
Und die Straßen wußten mein Glück Und ſagten es nicht

Börries von Münchhausen

Herrn un un I Iu WMMddedeetrnVom mederrhein uns s Thaß

Pfingſtfahrt 1922

Es war Pfingſtſonnabend und ich ein Bonner Student Die
Menſchen flohen hinaus in die Natur um aufzuatmen nach der
Saſt des Alltags weil ſie es n oushielten unter der Auſſicht

ergoy ſich vom Rhein weg in die einſamen
und heimlichen Seitentäle des großen Stromes

Zum letzten Male grüßt mich das amerikaniſche Sternenbanner
von der Feſte Ehrenbreitenſtein herab Die Bahnlinie folgt
gewundenen Lauf der Moſel Koblenz verſchwindet in der
Jch ſitze in eine m verſtaubten Bremſerhäuschen die Weinberge der
Moſel und ihre feſten Schlöſſer und Burgen zur Rechten und Linken

bleiben liegen
Die Moſel iſt nicht mein Ziel

in der Zerſtörung noch mächtige Ruine mußten einige Stunden
ſtiller Wanderung übrig ſein Jn der Ferne läuten dörfliche
Glocken das Pfingſtfeſt ein die Sonne ſtrahlt in die Pracht der
Laubwälder und rieſelnden Bäche Eine Wandervogelſchar im
Tale tief unten überholt mich und ich wandere wandere nur ich
und um mich das Frühlingsatmen der Natur

Und dann t s im Fluge an Kochem und Bernkaſtel vorbei
zur Biſchofsſtadt Trier und hin an die Grenze des SaargebietesMit franzöſiſchen FFranton bezahlte Eiſenbahnfahrt hält meine

Reiſekaſſe für überflüſſigen Luxus Jch ſtei e aus an der letztendeuten Station und wandere durch Wald ünd Felder über Berg
und Tal dem Saarflüßchen nach in drei Tagen durch das S Saar
gebiet Merzig und Mettlach Saarlouis und Saarbrücken und
das pfälziſche Zweibrücken werden Vergangenheit für mich

Der Menſch enſtrom

dem
Torno5

Aber für Burg Elhz die auch

3

Der große Augenblick war gekommen Die untergehende Sonne
tauchte den Pfälzer Wald und die Wegelnburg den Fleckenſtein
und die Hohenburg in ein goldenes Licht Pfengſtfrieden lag über
dem deutſchen Land Aber heute war keine Zeit zum Sinniere n
Die franzöſiſche Grenze zum Elſaß war nur 1500 Meter entfernt
Sie ſollte in der Nacht genommen werden Ob man es mir wohl
anſah was ich im Schilde führte Ob man mir meine Abſichten
nicht auf dem Geſichte ableſen würde

Die Sonne war am Horizont verſchwunden
eine Orientierung auf meinem Meßtiſchblatt möglich

Nur mühſam war
Hier ging

die Chauſſee ſie führte direkt zum Ziel über die Grenze Sie
mußte ich meiden Aber dort jene punktierte Linie das war
mein Weg

Und es wird Nacht Der Mond beleuchtet meine Wanderung
Ein einſames Bachtal und ruhiger Hochwald und keine Menſchen

ſeele Scheue Rehe überqueren meinen Weg Jetzt ſind es noch400 Meter bis zum Kaiſer Wilhelm Stein an der Greve Jn der
Ferne ein lautes Autoſignal und wieder iſt s totenſtill Der Weg

hört auf eine Schneiſe hinauf auf halber Höhe noch 100 Meter
weiter Der Mond verſteckt ſich hinter Wolken Eine Karte läßt
ſich nicht mehr benutzen

Dort unter jenem Felsvarſprung ein Moosbett Der Ruck
ſack muß Kopfkiſſen werden der Regenmantel Bettdedce Es ſchläft
ſich prächtig Des deutſchen Waldes Frühlingsrauſchen ſingt mirDes
ein Schlaflied Jch träume von Straßburg

8

Der kühle Morgenwind flüſtert mir ins Ohr es iſt Zeit Jm
Morgendämmern grüßen wir uns der Kaiſer Wilhelm Stein und
ich Unten im Tale irgendwo iſt Frankreich Ein franzöſiſcher
Zeitungsfetzen am Wege iſt das erſte Zeichen der grande nation
Ob ich heute abend in einem ihrer Gefängniſſe ſitzen werde wenn
man mich ohne Paß erwiſcht

Mein Jnkognito bleibt gewahrt
Schulunterrichts werden hervorgeholt ſie müſſen reichen Die
kleinen notwendigen Sätzchen werden vorher eingeübt und dann
geht s ohne Fehler Selbſt ein douanier der mich überholt und
mir einen bon matin wünſcht ſchöpft keinen Verdacht

Der kritiſchſte Punkt ſollte noch kommen Ein Soldat ſteigt
von feinem Rade ab und will meinen Ruckſack prüfen und durch
ſuchen Er fragt nach dem Woher und Wohin Jch gebe mich für
einen Elſäſſer aus Der poilu findet ſchwarzes Brot unter meinen
Habſeligkeiten und iſt begabt genug ſich dieſen außerordentlichen
Fall zu erklären Das pacin de VAllemagne werden ſich die El
ſäſſer zur Erinnerung an ihre deutſche Vergangenheit backen
Meine Beſtätigung dieſes Sachverhaltes mag nicht ſehr deutlich
geweſen ſein Aber er glaubt ſein Franzoſenſelbſtbewußtſein ſteigt
um einige Stufen er radelt weiter

Wörth liegt am Wege Es iſt ein franzöſiſcher Ausflugsort
geworden Hier an der Straßenkreuzung werden Orientierungs
karten für die Schlachtfelder von 1870 feilgeboten Dort das ein
ſam ſchlichte Grab des Jägers Wrzeſinski F 6 VIII 1870 bei der
Gedächtniskirche das Bayerndenkmal die Siegesgöttin an die ſich
ein ſterbender Krieger lehnt und der bayeriſche Löwe Das
Heſſiſche Jägerbataillon 11 hat ſeinen gefallenen Helden einen
Stein am Waldesrand geſetzt und ſelbſt dort wo ein Neubau auf
geführt wird läßt ſich der Stein des Premierleutnants Forſter
nicht verdrängen

Gedanken nachhängen Grübeln und ein Schwur
Hagenau zeigt franzöſiſchen Anſtrich Für 100 M erhandle

ich 3,80 Fr noch 20 Kilometer bis Brumath Die Beine haben
ihre Pflicht getan 90 Centimes verlangt der Fahrkartenſchalter
für eine Fahrt bis Straßburg

Straßburg war das Ziel Reden von ihm das vermag ich
nicht Jch würde ihm nicht gerecht werden Das eine iſt ge
blieben Straßburg ſteht feſt in meinem Herzen wie irgendetwas
Der Gedanke an die wunderſchöne Stadt läßt mich mein Leben

Ein ſtiller Blick in die Ferne gen Süd
weſten den habe ich oft geſandt

Und da es wieder Pfingſten wird fefere ich im Geiſt im Straß
burger Münſter

Die Brocken des franzöſiſchen

Hotel Hermannshöhle
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Kurhotel Hubertusbad
mit seinen 30 Solhädern und Kalziumtrinkquelle

S Aist wieder eröffnet
Täglich kKur konzertHRogoasch Fernruf 533

Tel 6 Hote Ritter Bodo Thale
Haus ersten Ranges Das ganze Jahr

Bes F Gantz
Tresehbhurpgz
Paul Müller

50 Belten Telephon

Autogarage Zentralheizung

äters Hotel
Bestempfohlenes Touristenhaus 20 Zimmer
Fuhrwerk Täglich frische Milch Gute Verpflegung Stets frischeBachlorellen PVeran ca Schönste Hussicht in des Bodetai
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Beonwerzvurs FernrufSchwarzvurger Hot
Bestempfſohlenes Haus am Platze für Pensionäre und Touristen

Altbekannte gute Küche
mit Liegewiese
räume

Grosse Garten wirtschaft Schöner Park
Für Vereine und Schulen Säle und Gesellschafts

Separates Schreib und Lesezimmer Neueingerichtete Wein
und Likörstube Das ganze Jahr geöffnet Bes N Luckas

Schnepfenthalbast logierhaus Zur Tanne n
Freundl behagl Zimmer Anerkannt gute Küche Schattiger Garten
Direkt am Laubwald gelegen Beamten und Angestellten sehr zu
empfehlen Telephon Waltershausen 189 Besitzer R Achenbach
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herrliche Lage Angenehmer Aufenthalt
Drucksachen d die Kurverwaltung

Hotel Kurhaus
Gross Tabarz

Haus I Ranges Direkt am Hochwald Eigene Kondiorel
Autogarage Bad im Hause Fernsprecher 129

Bes Louis Kunze
äross Tabear Trur Walcdh

Hotel Schiesshaus m Dep
Pensionshäuser I Ranges Restaurant Konzertgarten Garage
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Die Stadt des ewigen Sonnkags
So hat kürzlich der weſtfäliſche Bergmann Dichter Wohl

gemuth das ſchöne Heidelberg getauft als er vom Altan der
ehrwürdigen und mit tauſend Zungen von verhbrecheriſcher Fremd
herrſchaft predigenden Schloßtuine herab auf das blütenüberſäte
Land zu ſeinen Füßen ſah in dem er um Hilfe für ſeine rauch

ſchwängerte und rußgeſchwärzte Heimat warb Zwiſchen zwei
Fronten liegt heute Deutſchlands zweitälteſte Univerſität Jm
Norden und im Süden grenzt faſt unmittelbar beſetztes Gebiet an
und wie eine Jnſel der Seligen mutet es den Wanderer an der
hier Raſt auf dem Wege vom Rheingau in den vom Feinde be
drückten badiſchen Landesteil macht

Wieder iſt aus lindem Süden der Frühling über Nacht ge
kommen und hat Heidelberg aus Blüten ein ſchimmernd Brapt
gewand gewebt So weit das trunkene Auge reicht ſieht es ein
Meer von weiß und roſa die ganze ſchöngeſchwungene Linie der
Bergſtraße entlang Mandeln Feigen ſüße Kaſtanien werden in
dieſem geſegneten Erdenwinkel reif und im Herbſt geſellt ſich der
Wein dazu deſſen edelſte Gewächſe drüben auf dem Hardtgebirge
den Weltruf der Pfälzer Kreszenzen begründen Und zwiſchen
den grünenden Bergen zieht der Neckar plaudernd dahin dem
Rheine zu von deſſen Ufern der uralte Speyerer Dom mit feinen
deutſchen Kaiſergräbern und das induſtrielle Mannheim älteſte
und jüngſte Zeugen einſtiger deutſcher Macht und Kraft herüher
grüßen

Wer jemals auf der ſchönen neuen Stadtbrücke Heidelbergs an
einem Lenztage ſtand hat einen unvergeßlichen Anblick mit heim
genommen zur Rechten die Stadt an Ehren reich hoch über ihr
die Rotſandſteintrümmer des Schloſſes mt dem ſtolzen Otto Hein
richsbau der höchſten Leiſtung der deutſchen Renaiſſance und der
unvergleichlichen Schloßterraſſe von der Scheffels wunderſchönes
Standbild hinabſchaut in das von ihm ſo herrlich beſungene Empo
rium deutſcher Wiſſenſchaft Kunſt und Literatur Hier oben ſaß
in blütenſchwangeren Tagen Goethe neben Marianne von Wille
mer hier luſtwandelte der Züricher Stadtſchreiber Gottfried Keller
hier raſtete el auf der Wanderſchaft hier dichteten Brentano
Hölderlin Eichendoff und Lenau hier entſtanden Des Knaben
Wunderhorn und als Krone herrlichſten deutſchen Kunſtſchaffens
Richard Wagners Meiſterſinger

Und Maler von Anſelm Feuerbach bis Trübner haben hier
Anregung zu ihren edelſten Werken geholt Ganze Generationen
der Wiſſenſchaft haben außerdem hier Erholung Anregung und
Belehrung geſucht und gefunden Hoch ſteht der Königſtuhl zu
Häupten der Berglandſchaft ſein Obſervatorium kündet von Er
ſchütterungen einer ganzen Welt und mahnt daß auch hier zwi
ſchen zwei Fronten unabläſſige Wacht nötig iſt Und Heidelberg
weiß daß es nicht nur die Stadt des ewigen Sonntags iſt es

Eiſenbahn überflüſſig erſcheinen

den Ausſpruch des Freiherrn vom Stein gegenüper dem
eil des deut

uers entzündete welches die Franzoſen verzehrte
genüber an den Sirgr des Heiligenberges aber erzählt der

Frühling ſorglos ſeine Blütenmärchen Unter der weißen und roten
Luſt der Obſtbäume wandern die Scharen ſingender Scholaren die
letzten Ferientage ausnützend mit Laute und Gitarre dahin Fröh
liche Jugend der auch ein kalter Maienhauch nicht anhaben kann
weil ſie Sonne im Herzen trägt und eine neue beſſere Zeit mit
aller Sehnſucht deutſcher Kinderfeelen erhefft Um dieſe Jahres
zeit iſt Heidelberg der Zielpunkt nicht nur des Badener nein des
ganzen deutſchen Landes Die Pfälzer und Schwaben die Heſſen
und Rheinländer ja ſelbſt die Bayern und Norddeutſchen ſtrömen
dann Hauf Heidelberg im Lenz zu ſehenHier haben Männer wie Srgſer Gervinus v Treitſchke
Oncken deutſche Geſchichte gelehrt und beſonders letzterer hat
Frankreichs unabläſſiges Streben nach dem deutſchen Rhein ins
rechte Licht geſetzt Hier warten heute zahlloſe von Haus und Hof
vertriebene Volksgenoſſen aus Elſaß Lothringen der Pfalz und
den Rheinlanden auf die Entſcheidung über ihr künftiges Schickſal
3 predigt jeder Stein von fränki Ra lüſt und deutſcher
iderſtandskraft Ein wahres Glück daß Heidelbergs Schloß

ruine allein vom deutſchen Wiederaubau nach ſo vielem uner
meßlichen Elend ausgenommen blieb Niemand ſcheidet ungerührt
und unbelehrt von dieſen urgewaltigen moosüberſponnenen
Reſten einſtiger Größe und gleich Oberammergau iſt auch Heidel
berg ein Wallfahrtsort und ein Gottesdienſt für die Freunde deut
ſcher Art und Sitte ſelbſt in den fernſten Landen

Erlehniſſe in der Poſtkulſche
Der Menſch iſt heute nie zufrieden Es iſt ihm nicht übel

zunehmen Wer wäre heut zufrieden Fangen wir mit den Ver
kehrsmitteln an Mit dem Rade kommen wir nicht raſch genug
vorwärts auch nicht mit der Elektriſchen Es muß ſchon ein D
Zug ein Auto oder gar ein Flugzeng ſein Wie anders war es
vor noch nicht hundert Jahren Begleiten wir mal Friedrich Karl
von Strombeck auf ſeiner Reiſe die er im Sommer 1838 machte
von Wolfenbüttel aus Er reiſt mit der Schnellpoſt er lobt ſich
ſeinen gigantiſchen für zwölf Perſonen eingerichteten prächtigen
Wagen um ſo mehr als er ganz leer war Er war der einzige
Reiſende und fand dieſelbe Bequemlichkeit und denſelben Raum
zum Lager wie auf dem Sofa ſeines Arbeitszimmers Der Mann
des Jahrganges 1838 iſt zufrieden Keine größere Schnelle hätte
ich wünſchen mögen und wenigſtens für Reiſende konnte mir eine

Am 13 Juli desſelben Jahres
hat ſich Strombeck in ſeinem ganzen Leben anm ſchnellſten wenig
ſtens auf dem feſten Lande fortbewegt ſo drückt er ſich aus

kennt au
er orſcher Boehmer daß ſich hier ein guter
en

und er meint damit die Strecke von Leipzig nach dem nahen Ma
chern ſo weit war die Bahn fertig die nach Dresden weiter

ührt werden ſollte Dem ſechzigfjährigen Reiſenden behagte die
förderung mit der Dampflokomotive und ihren gewaltigen

Wagn nicht Man ſetzte ſich rückwärts weil der ſtarke Luftzug
unangenehm war Strombeck mochte an die Zeit zurückdenken
wo er ſich der bequemen Poſtkutſche bediente die wenn ſie auch
langſamer fuhr doch ihre poetiſchen Seiten hatte Er gedachte
vielleicht dabei einer Fahrt die er als junger Mann in einer
trefflich eingerichteten Diligence gemacht hatte die ihn von

Augsburg nach Verona führen ſollte Er kam neben eine ſchwarz
äugige Tirolerin zu ſitzen Gleichſam als wäre ich ihr Bruder
oder ihr Geliebter machte ſie keine Umſtände ſich nachts mit ihrem
mit einer ſchönen Pelzmütze bekleideten Köpfchen auf meine Schul
ter zu legen und ich mag es nicht leugnen daß ich in dunkeler
Nacht wenn die übrigen Reiſenden ſchnorchten auch wohl einmal
ein Küßchen nahm und empfing Derartige Abenteuer hat wohl
mancher Reiſende erlebt So erzählt uns Gottfried Aguuſt Bür
ger daß als er 1777 von Hannover noch Göttingen fuhr ein mittel
mäßig hübſches Kammermädchen mit auf dem Wagen war das
ihn mit allerlei Raivitäten beluſtigte Die Nacht über ſaß es
neben mir Jn der Schlaftrunkenheit gerieten unſere Hände zu
ſammen Jch zog ihrer Hand den Handſchuh ab und fand dem
fühl nach eine ſo wohl gebildete zarte und weiche Hand daß ſie
für ein Kammermädchen faſt zu gut war Jn der Dunkelheit der
Racht da die Wagenvorhänge zugezogen waxen ſegte ſie bald hr
Köpfchen an meine Schulter bald ich das meinige an ihren Buſen
Sie ließ ſich ganz heimlich küſſen ließ ſich die Hand drücken und
die Locken ſtreicheln Wären wir allein geweſen ſo hätte ſich wohl
noch mehr tun laſſen Jn Einbeck trat ſie ab und ich dankte ihr
aus Herzens Grunde daß ſie mir wenigſtens die Nacht nicht uner
träglich gemacht hatte Eben um dieſelbe Zeit etwa kommt der
Göttinger Profeſſor Lichtenberg auf die bequemen Poſtkutſchen
zu ſprechen die er in England kennengelexnt hat Er rügt es
aber und das Parlament ſollte es nicht leiden daß die Paſſa
giere ſo ſitzen daß ſie einander anſehen müſſen wodurch nicht
allein eine höchſt gefährliche Verwirrung der Augen ſondern zu
weilen auch eine höchſt ſchändliche zum lächeln von beiden Seiten
reitzende Verwirrung der Beine und daraus endlich eine oft nicht
mehr aufzulöſende Verwirrung der Seelen und Gedanken erſtanden
iſt ſo daß mancher ehrliche junge Menſch der von London nach
Oxford reiſen wollte zum Teufel gexeiſt iſt So etwas ſei ſagt
Lichtenberg auf den deutſchen Poſtwagen nicht möglich wo an
ganz andere Sachen zu tun habe als zu plaudern man muß ſich
feſthalten wenn die Löcher kommen muß auf die Aeſte acht geben
und ſich zur gehörigen Zeit ducken damit der Hut oder Kopf ſitzen
bleibt uſw Alſo hatten auch ſchon damals die Ppoſtkutſchen zwor
ihre Poefſie aber auch ihre Jntrigen

Eberhard

O e e e e e e e eWaldschlößchen
Sondershausen

Schönster Ausflugsort cer Umgebung
Renoviert Fernruf 49 Renovlkert

Besitzer kurt Hoffmann
Am l Pfingstfeiertag früh 6 Uhr

Militär konzert
Nachmittags 2 Uhr Gartenkonzert abends von b Uhr an

Künsflerkonzert im Saale

Am 2 und 3 Plingstfeiertag von 3 Uhr an Rünstlerkonzert
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Gross Tabarz

Hotel zur Post
Gutes Pensions und Touristenhaus Tel 264 Bes M Bastisch

Gross TabarzHotel z Brauhaus
Althekanntes Haus frdl Fremden und Touristenzimmer zute hürgerl
Küche solide Preise Beamten und Angestellten sehr zu emplehien

Bes Alwin Bauch

Besuchet dieHeimicehle
Grösste Höhle Deulschlands Nalurschulzgebiet Elektrisch
erleuchtet Dauernd geöflnet Golegen zwischen Kyfſhäuser

und Stolberg Südharz Station Uftrungen

Braunlage
es Brockengebietes

h

dsten Gebirgim sonni St a
ahnenklee

Bockswiese
errlichzter Kurort im Oberharz
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Fahrt in den Sommer
Sehr leicht von Halle oder der Umgegend aus iſt Bad Köfen

zu erreichen Mit ſeiner anmutigen Lage im Saaletal bietet es
den Sommerfriſchlern viel des Guten Das Bad zeichnet ſich aus
durch gutgeleitete Gaſtſtätten wir nennen heute nur die Wilhelms
burg mit ſchöner Fernſicht und die Ausflugsſtätte Bier und
Wein wirtſchaft Saalhäuſer Weiter gelegen aber mannig
fache Reize bietend wartet Schwarzburg ſeiner Sommergäſte
Penſionäre und Touriſten kennen den beliebten Schwäarzburger
Hof Friedrichroda hatten wir ſchon einmal genannt
Gerade aus unſerer Gegend iſt die Nachfrage nach dieſer gern
beſuchten Sommerfriſche groß es bietet auch mit feinem Wald
ſanatorium Tannenhof dem Hotel Lanz dem Centralhotel dem
Speifelokal Brauhaus und anderen Gaſtſtätten preiswerte Unter
kunft und Erholung in Schnepfenthal das von Friedrichroda in
30 Minuten zu erreichen iſt läßt ſich im Kurhaus und in der
Tanne wohl ſein eine Stunde von Friedrichroda liegt das be
kannte Spießberghaus mitten im Hochwald

Auskunftsecke
Die Antworten auf die Anfragen in der leszten Nummer ſind weiter

gegeben Die heute veröffentlichten Auskünfte haben allgemeines Jnter
eſſe Wir erinnern unſere auskunftheiſchenden Leſer an die Beilegung

der Bezugsquittung

Treuer Leſer der Saale Zeitung Wir danten für Jhre Grüße und
freuen uns daß Sie auch während des Ferienanfenthalis in Hamburggern die Jhnen liebgewordene Zeitung leſen Ueber die Nachiſchnellzüge
Berlin und Hamburg Badiſche Schwarzwaldbahn können wir Jhnen
mitteilen Die Wiederaufnahme der ehemals zwiſchen Holland und Baſel
gefahrenen Nachtſchnellzüge D 281 und D 282 und ihre Führung über die
durch die Beſetzung Offenburgs notwendig gewordenen badiſch württem
bergiſchen Hilfsſtrecken Karlsruhe Pforzheim Rottweil Villingen Tri
berg Freiburg haben für den mittleren Schwarzwald mit der badiſche
Schwarzwaldbahn und Triberg neue ausgezeichnete Verbindungen mit
Berlin Hamburg und Bremen geſchaffen Von Berlin her iſt durch durch
laufende Kurswagen 1 bis 3 Klaſſe Berlin VBaſel nur ein Wagenwechſel
in VPillingen erforderlich Die Züge führen anßerdem Schlafwagen Frank
furteNeuſtadt im Schwarzwald die ſomit ebenfalls für Fahrten nach Tri
berg bis und ab Villingen benützt werden Die Zuglage iſt derart bei
beholten worden daß nördlich Karlsruhe die alten Fahrzeiten gelten
und daß nur ſüdlich davon infolge des Umwegs die Zeiten ſich verſchoben
haben Die für Ziele an der Schwarzwaldbahn wie etwa Triberg mehr
aufzunehmende Fahrzeit als beim direkten Weg über Triberg beträgt 2
bis 3 Stunden D 282 verläßt Frankfurt 11,51 nachm Karlsruhe
2,30,/2,39 Villingen an 7,37 vorm ab 7,47 Triberg an 5,10 vorm die
Zufahrt nach Franfkurt geht ab Verlin Anhalter Bahnhof mit D 414 2,93
nachm Halle 4,33 Breslau 9,00 Dresden 2,06 Leipzig 4,19 Erfurt 6,53
Frankfurt an 11,31 nachm von Hamburg mit dem D 74 ab 12,22 nachm
Bremen 12,00 Hannover 3,43 Magdeburg ab 1,42 Kaſſel 7,18 Frank
furt an 11,04 nachm D 281 nimmt Jl 42 nachm in Villingen die Zufahrt
von Triberg ab 10,40 auf paſſiert 3,24/3,32 vorm Karlsruhe und iſt
6,22 in Frankfurt Frankfurt ab mit D 41 7,02 Erfurt an 12,27 Halle
3,42 Berliner Anbalter Bahnhof 5,26 nachm Leipzig an 3,03 Dresden
7,52 Breslau 12,58 vorm Frankfurt mit D 71 ab 50 vorm Kaſſel an
1,10 nachm Magdeburg an 8,20 Hannover an 5,13 Bremen an 19
Hamburg an 8,46 nachm

Wie iſt die Verbindung nach Finnland und Eſtland Der Doppel
ſchrauben Schnelldampfer Rügen der Reederei Rud Chriſt Gribel
Stettin hat ſeine regelmäßigen Fahrten von Stettin nach Reval und Hel
ſingfors wieder aufgenommen Der Dampfer fährt ab Stettin jeden
Sonnabend und bietet eine angenehme h nach dem an

Ständ ige Kutoverbindung
mit Zug Station Goslar

Prosp durch die ſurverwaltung

rmm 77Hotel und Pension Waldhöhe
Haus ersten Ranges Erstklassige Verpflegung Pension nach Vebereiokuntt Telephon Schierke 22

Naturſchönheit ſo reichen Finnkand Unterkunft und r ſindhier noch nicht allzu teuer und der Deutſche wird von den un vaſtenn
deten Finnländern herzlich aufgenommen

Hotel br

Fernsprecher 12

v m

T
cPension Schweizerhaus

direkt idyllisch in Walde gelegen bietet allen Erholungsuchenden
gute Unterkunft Gute Küche Eigene Konditorei Eerrlicher
Kaffeegarten Vorzügl Fremdenzimmer Bes L Albrecht

ßestauran Sehreborsohlösschen

Am Galgenberg
Zum Plingsteausflug empfehle ich meine am Gelgenberg gelegenen

Lokalitäten und Besuch der herrlichen Schrebergertenanlaggen
Meax Gamm u Frau früher Goldenes Schiffchen

dirext
am Bahnhof DölauPaſmbaum Dölau ne

Schöner Huſenthalisort m Parkett Saal Kegelbahn u schattig Garten
Emplehle mein Lokal den werten Vereinen Erttz Hedel

Weinber 3 Minuten hinter der
Peissnitz

Telephon 2344
Einzig schöne jterrassenartige Garien und Parkanlagen

Für Erholungsuchende vortrefſlich geelgnet
Jeden Donnerstag N a chmittag Ron z er t

S 5z J

Bad Neu Ragoczy
Angevehmer Husflugsort wie Saal schatiigem Garten und

aldpark
ln 20 Minuten von Dölav zu erreichen

Wilh Hartmann Hei de Schöner Garten

t

Konditorei u Cafe ft Biere usw
ff Gebäck Obstweine

Ein tlaupterfordernis
für jedermann ist daß er sich während
der Ferienzeit über die Vorkomm
visse in der Heimat auf dem laufenden
hält Vergessen Sie daher nicht wenn
Sie hre Reisevorkehrungen trelffen
die Soale Zeitung nach lhbrem
Sommeraufenthaltsort zu bestellen Sie
unterrichtet über alle Neuigkeiten in der
Welt und bietet mit ihren wertvollen
Beilagen den denkbur besten Lesestoff

für den Sommeraufenthalt

Friedrichroda i Thür
ange Hotel Victor

Haus I Ranges Fernruf 19
Besitzer Hermann Lück

Beide Häuser gründlich renoviert Geschmackvolle Räume Geschlossene
Garagen Hauskapelle Küche und Keller anerkannt erstklassig

Gut bürgerlich Fernruf 274

Herz und Gefässkranklhoiteas
Martinusquelle gegen Gicht Magen Darm

Leber Gallenleiden
Kurhaus Hotel Prospekte durch die Kurdirektion
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